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Oſt Operationen warfen die Feindpläne um
Die Sowjets aufs ſchwerſte getroffen

b Berlin 17 Juli

wickelt

Nach einer lang anhaltenden ſommerlichen Pauſe beherrſcht vom 4 Juli an
wieder der Kampf an den Fronten das Geſchehen des Krieges
unternehmen im Bereich von Orel hat ſich eine der heftigſten Schlachten des

Aus einem örtlichen deutſchen Angriffs
Oſtkrieges ent

Die Sowjets nahmen an daß ein Unternehmen ihrer Bundesgenoſſen gegen den europäiſchen Kon
tinent die Deutſchen dazu zwingen würde Truppen aus dem Oſten abzuziehen um ſie gegen die britiſch ameri
kaniſchen Eindringlinge einzuſetzen
Aktion treten

Aus der Linie im Mittelmeerraum hatte der Feind
allerdings er nach z briſen ſchweren Kämpfen und
nach einer Konzentration aller Kräfte unter außer
ordentlich bohen Verluſten das Geſetz des Handelns an
ſich geriſſen Wir hatten dort keinen Einfluß auf Termin
und Ort von Landungsunternehmungen unſerer Gegneraber die zent e Regierung hat es vermocht durch eine

entſchloſſene und kraftvolle Jnitiative den geſamten Plan
des Feindes empfindlich zu ſtören und den Ort und den
Zeitpunkt der neuen Faben ampfhandlungen im Oſten
nach ihren Bedürfniſſen zu beſtimmen

Ehe Engländer und Nordamerikaner in Sizilien
landeten wurden die Sowjets gerade an dem Punkt
angegriffen wo ſie ihre Offenſive vorbereiteten Das
Verhältnis kehrte ſich um Engländer und Amerikaner
hatten keine Möglichkeit mehr eine Lage zu ſchaffen die
für die Sowjets günſtig zum Losſchlagen werden ſollte
Sie mußten Entlaſtung bringen Das ſizilianiſche Unter
nehmen bekam auf dieſe Weiſe im Rahmen der gemein
ſamen angelſächſiſch ſowjetiſchen Strategie einen anderen
Rang Es kann in ſeiner Beziehung auf die Oſtfront
nichts mehr für ſich in Anſpruch nehmen als eine Hilfs
aktion zu ſein

Das hat der Kreml ſeinen Bundesgenoſſen auch nach
haltig genug verdeutlicht Jn Moskau iſt hervorgehoben
worden daß man eine engliſch amerikaniſche Aktion er
warte die die Deutſchen zwinge mindeſtens 50 bis 60
Diviſionen von der Oſtfront abzuziehen Die Sowjets
haben nun aber in der Zeit in der ſie auf das Näher
kommen der erhofften Entlaſtung warteten den un
geheuren Druck der ungebrochenen deutſchen Kampfkraft
zu ſpüren bekommen Jhre im Kurſker Bogen verſam
melten Elite Divpiſionen ſind zerbrochen das für die
kommende Offenſive herangeführte Material an Panzern
Flugzeugen und Artillerie weitgehend dezimiert worden

Sie gedachten eine ſolche Entwicklung abzuwarten und wollten dann in

S Im Augenblick läßt ſich der ſtrategiſche Gewinn dieſer
Schlacht noch nicht überſehen vielleicht noch nicht einmal
ahnen eines hat der Verlauf indes ſchon eindrucksvoll
veranſchaulicht daß das deutſche Oſtheer mit un
gebrochener Kraft vor ſeinem Gegner ſteht und daß an
der Ueberlegenheit der deutſchen Führung und der deut
ſchen Waffen und damit an der Ueberlegenheit des deut
ſchen Soldaten ſich nichts geändert hat Der deutſche
Angriff hat ſich diesmal gegen die ſtärkſte Poſition des
e und gegen die ſtärkſte Maſſierung ſeiner Kräfte
gerichtet

Der Vorſtoß der Engländer und Nordamerikaner da
egen richtet ſich en die am weiteſten vorgeſchobenen

Baſtionen der Achſe Gegen ſie hat der Feind den
größten Teil der im Mittelmeer zur Verfügung ſtehenden
überlegenen Kräfte an Schiffen Luftwaffen Truppen
und Material aufgeboten Engländer und Nordameri
kaner haben das Landungsunternehmen in Sizilien
mit hohen Verluſten bezahlen müſſen Aber der Gegner
hat alle ſeine Mittel aufgeboten um ſich bei der Landung
wie an Land eine unbedingte und ausreichende Ueber
legenheit zu ſchaffen Die Landung auf Sizilien iſt ihm
gelungen er hat Brückenköpfe gebildet und ſie erweitert
und vertieft Die Verteidiger ſtehen vor einer ſchwie
rigen Aufgabe Die deutſche Infanterie und die
deutſchen Panzer haben den Feind bisher daran gehin
dert nach Norden auf Catania vorzuſtoßen und in die
weite Ebene Mittelſiziliens zu gelangen Darüber hinaus
iſt hervorzuheben daß der Feind erſt auf einem vor
gelagerten Bollwerk Europas ſteht deſſen inſulare Lage der
Invaſion auch von vornherein beſtimmt gezogene Grenzen
ſetzt Eine nicht an der Zahl, aber in der Führung und
im Einſatzwillen überlegene Verteidigung ſperrt ſeinen
Weg zum Kontinent Die Verteidigung der Achſe bindet
zudem die Kräfte die der Feind für dieſe Aktion eingeſeßt hat und nutzt ſie an Ort und Stelle ab

Europas Südoſten ſtark befeſtigt
General Jacob beſichtigte Verteidigungsanlagen

Berlin 17 Juli Nach Abſchluß ſeiner Beſich
tigungsreiſe durch die Befeſtigungszone des Südoſt
raumes traf der General der Pioniere und Feſtungen
im Oberkommando der Wehrmacht General Jakob auf
einem Flugplatz im Südoſten ein um zur Berichterſtat
tung ins Reich zurückzukehren Er hatte auf ſeiner aus
gedehnten Reiſe die nach den neueſten taktiſchen und tech
niſchen Erfahrungen des Befeſtigungswalls ausgebauten
Verteidigungsanlagen an der Küſte und im Jnneren
Südgriechenlands ſowie die Sperrſtützpunkte auf den vor
elagerten Jnſeln im Aegäiſchen Meer insbeſondere die

Jnſelfeſtung Kreta und die unter italieniſchem Schutz
ſtehende Dodekanes Jnſel Rhodos beſucht Jn enger
Zuſammenarbeit mit der dort eingeſetzten Truppe ſind
hier nach den taktiſchen Weiſungen der örtlichen Kom
mandodienſtſtellen durch die Feſtungspioniere neuzeitliche
Befeſtigungsanlagen geſchaffen worden die heute im
vollen Umfange abwehrbereit ſind Beſonders anzuerken
nen ſind die zahlreichen Hohlbauten im Fels die beſte
Tarnung der Truppe hervorragende Einſatzmöglichkeit
ihrer Waffen und dabei weiteſtgehenden Schutz gewähren
An der Verbeſſerung der Befeſtigungen und der Ver
ſtärkung der Abwehrkraft wird ſtändig weitergearbeitet

Attlee wird noch deutlicher
Der Schwindel mit der Atlantik Charta

wn Stockholm 17 Juli Eigener Drabhtbericht
Nachdem Churchill im Unterbaus auf das Schickſal der ſo
genannten Atlantik Charta hin angeſprochen wor
den war wobei er indirekt aber darum nicht weniger
deutlich ihren nur überbolten Charakter hatte zugeben
müſſen wurde daraufhin auch der ſtellvertretende Miniſter
präſident Attlee mit dem gleichen Thema befaßt Das
Unterhaus wollte nämlich von ihm wiſſen ob die Klau
ſeln des Dokuments etwa die Vereinigten Stagten oder
Großbritannien daran hindern würden gewiſſe ſtrate
giſche Stützpunkte die früher der Achſe gehört hätten und
deren Beſitz zur Aufrechterhaltung des Weltfriedens
notwendig erſcheine zu behalten Attlee kam ſich offen
bar ſehr diplomatiſch vor als er dieſe Frage nicht mit
einem klaren Nein ſondern dahin beantwortete daß in
der Deklaration nichts enthalten ſei was die Vereinigten
Nationen hindern könnte die ihnen geeignet erſcheinenden
Maßnahmen zu ergreifen um allen Nationen zu ermög
ber innerhalb ihrer eigenen Grenzen in Sicherheit

zu leben
In klares Deutſch überſetzt heißt das alſo daß man

gedenkt jene Stützpunkte zu behalten Wenn Attlee aller
dings ſgat daß das nicht im Widerſpruch zu der Dekla
ration ſtehe ſo genügt ſchon ein Blick auf den Artikel 1
wonach nämlich die USA und Großbritannien ſich ver
pflichten keine territorialen Erweiterungen anzuſtreben
Wohlweislich zitiert Attlee dieſen Artikel nicht

Sie trachten nach unſeren Maſchinen
Wie ſich geiſteskranke Briten den Sieg vorſtellen

Liſſabon 17 Juli Eigener Drahtbericht Jn
einem Artikel der Londoner Financial News wird die
völlige Ausmerzung der deutſchen Maſchinen
induſtrie nach der von England erhofften Unter
jochung Deutſchlands gefordert Seiner hochentwickelten
Maſchineninduſtrie dankt Deutſchland wie die ganze Welt
weiß zu einem großen Teil ſeine wirtſchaftliche Kraft
und den geordneten Lebensſtandard der breiten Maſſe
der Bevölkerung Mit der Vernichtung der deutſchen
Maſchineninduſtrie zielt England auf die Zerſtörung jeder
künftigen Entwicklungsmöglichkeit des deutſchen Volkes
Wir zitieren wörtlich was das einflußreiche engliſche
Wirtſchaftsorgan Financial News über dieſen Rieſen
plan ſchreibt Nach dem Plan der zuerſt von den
Financial News aufgeſtellt und ſpäter im Prinzip von
den alliierten Regierungen übernommen worden iſt ſoll
die Einrichtung der bedeutenden deutſchen Maſchinen
induſtrie in die Länder der verbündeten Mächte abtrans
vortiert werden Stalin ſoll dagegen vorgeſchlagen haben
t die ganze deutſche Maſchineninduſtrie nach Sowjfet
rußland transportiert werden ſoll Das Londoner Blatt

unterſucht ohne auf Stalins Verlangen näher einzu
gehen in welcher Weiſe der Plan der Uebertragung
der Organiſations und Fabrikationsbetriebe der deut
ſchen Maſchineninduſtrie nach England durchgeführt wer
den kann ohne zu Konkurrenzfolgen für die engliſche
Maſchineninduſtrie ſelbſt zu führen

Telegramm Tojos an Muſſolini
ep Tokio 17 Juli Der japaniſche Miniſterpräſi

dent Tojo gab in einem an Muſſoli nis gerichtetenTelegramm ſeiner Bewunderung für die Haltung Italiens
Ausdruck wie das Jnformationsamt am Freitag bekannt
gibt Der Duce hatte vor einiger Zeit telegraphiſch durch
den italieniſchen Botſchafter in Tokio dem japaniſchen
Miniſterpräſidenten erklären laſſen daß er der Tojo
Politik zur Löſung der oſtaſiatiſchen Fragen voller Be
wunderung folge Jn der an den japaniſchen Botſchafter
in Rom abgeſandten Antwort dankt Tojo dem Duce für
ſeine Worte und ſpricht ſeine feſte Ueberzeugung aus
daß der Kampf um die Neuordnung Europas zu vollem
Erfolg führen wird

Schweizer Flak auf dem Poſten
Zwei britiſche Flugzeuge wurden abgeſchoſſen

Bern 17 Juli Das ſchweizeriſche Armeekommando
teilt mit Die Unterſuchung über die Urſgchen der Flug
zeugabſtürze in der Nacht zum 13 Juli 1943 bei
Le Bouvere und bei Sitten hat ergeben daß die beiden
engliſchen Flugzeuge durch unſere Fliegerabwehr ab
geſchoſſen wurden Seitdem ſind weitere Einflüge in die
Schweiz erfolgt Dazu wird amtlich aus Bern mit
geteilt daß in der Nacht zum Freitag wiederum fremde
Flugzeuge ſchweizeriſches Gebiet überflogen Bomben
ſeien diesmal nicht abgeworfen worden Fliegerglarm
wurde in verſchiedenen Orten ſo in Luzern und Zürich
gegeben

Neuer Eichenlaubträger
Aus dem Führerhauptquartier 17 JuliDer Führer verlieh das Eichenlaub zum Ritterkreuz des

Eiſernen Kreuzes an Generalmafor Walther von Hü
nersdorff Kommandeur einer Panzer Diviſion als
259 Soldaten der deutſchen Wehrmacht

Luftwaffe unterstützt Operationen der Infanterie
Starke Verbände der Luftwaffe unterstützen hier die Operationen unserer Inkanterie
der Stukas schleudert ihre Bombenlast in die feindlichen Stellungen

hoch in die Luft während die zweite Stukawelle zum Sturz ansettt
PK Kriegsberichter Zschäckel Sch

Die erste Welle
Tonnen von Erdreich wirbeln

Jugend im Kriege
W Jmmer noch iſt es die Jugend die am gläubig

ſten dem Jdeal lebt Für ſie iſt das Jdeal nicht das Nur
Denkbare und im Letzten Unerreichbare Sie glaubt an
die ganze Wirklichkeit der Jdee und gibt ſich ihr mit der
flammenden Begeiſterung hin die vor nichts auch nicht
vor ſogenannten unüberwindlichen Schwierigkeiten zurück
ſchreckt Ja der kühle Verſtand hat oft gegen ſie recht
und es gibt ſeit Vätergedenken das Generationenproblem
zwiſchen alt und jung den Streit ob die vernünftigſte
oder die glühendſte Handlung die beſſere ſei Zweifellos
hat in der Geſchichte oft genug die kühle verſtandesmäßige
Entſcheidung hat vor allem die Erfahrung vom Möglichen
und Nichtmöglichen vom Zweckmäßigen und Unzweck
mäßigen die Lage gemeiſtert oder gar gerettet Zweifellos
iſt mit dem glühenden Herzen allein keine Politik zu
machen Aber das iſt eine Binſenwahrheit es handelt ſich
um etwas ganz anderes Es handelt ſich darum ob die
Gläubigkeit brennt ob das Jdeal lebendig iſt ſo lebendig
daß ſelbſt das Leben darin aufgeht Und da iſt es immer
noch die Jugend die Gott ſei Dank am Jdeal brennt

Es iſt wahr was auch Plato der große Grieche er
fahren hat daß immer nur der zweitbeſte Staat ver
wirklicht werden kann Wir können in dieſem Zuſammen
hang ganz davon abſehen daß die Jöee vom Staat immer
noch ein menſchlicher Gedanke und daß kein menſchlicher
Gedanke ohne Jrrtümer iſt Weit wichtiger iſt es die
Natur des Menſchen zu kennen und zu wiſſen was ihr
dauerhaft zugemutet werden kann vor allem auch im Hin
blick auf ihre Schwächen und Fehler Ein Volk iſt kein
Tugenöbund und Schwächen gehören nun einmal zur
Natur des Menſchen

So wird jeder junge Menſch immer den Weg der Er
fahrungen gehen das Gute und das Schlechte aber
auch das Nützliche und das Schädliche kennenlernen Den
noch braucht ein Volk nichts mehr als den jungen be
geiſterten Menſchen ihn für den die Jdee unantaſtbar iſt
Nur in dieſer Flamme des glühenden Glaubens läßt ſich
das Erz der Zeiten zu einem ſcharfen Schwert wie auch
zu einem ebernen Pflug für das geheiligte Vaterland
ſchweißen Nur in dieſer Glut erwächſt einem Volk die
Kraft in Augenblicken der Schickſalsentſcheidung auch mal

Japaniſche Operationen im Pazifſik
Heftige Gegenſchläge gegen die amerikaniſchen Landungsbewegungen

ep Tokio 17 Juli Aus autoriſierter militäriſcher
Quelle erfährt man in Tokio daß eine große von den
Japanern ausgelöſte Gegenoffenſive augenblicklich
im Gange iſt Der Feind verlor bisher 41 Kriegsſchiffe
darunter 5 Kreuzer und über 500 Flugzeuge bei dem
Verſuch Munda wiederzuerobern Weiter wurden die
feindlichen Verſuche in die japaniſchen Verteidigungs
linien auf Neu Georgien einzudringen völlig ver
eitelt Es gelang nicht einen einzigen Mann auszuſchiffen
Mindeſtens 1300 nordamerikaniſche Soldaten wurden
getötet

Brennpunkt Pazifik
Generalmajor Yahagi der Chef des Armeevreſſe

amtes im kaiſerlichen Hauptquartier erklärte in einer
Rede die Jntereſſen der USA in dieſem Kriege ſeien
überwiegend dem pazifiſchen Raum zugewandt Jn
Nord und Weſtafrika gibt es nach Beendigung der dor
tigen Kämpfe keine Ziele mehr für die USA die großer
Opfer wert ſind Jm Pazifik dagegen bilden Auſtralien
und Jndien bemerkenswerte Ziele des nordamerikaniſchen
Imperialismus Vorbedingung iſt aber die NiederringungJavans Die USA ſo erklärte der General ſähen in
Material Produktion und Zeit die drei Elemente die
ihnen zum Siege verhelfen würden In den Materialien
treten jedoch bereits deutlich erkennbare Mängel in den
USA zutage Die Produktion dürfte in den USA imHerbſt dieſes Jahres ihren Höhepunkt erreichen den man
W eine Zeit aufrechterhalten aber kaum weiter hinauf

ben könne Die Deit arbeite heute in Wabrbeit für

Japan das ſeine politiſche und ſtrategiſche Poſition
mehr und mehr verſtärken kann So iſt es natürlich daß
die USA darauf drängen Japan in dieſem oder ſpäteſtens
im nächſten Jahr entſcheidend zu treffen

Generalmajor Yahagi wandte ſich dann den Möglich
keiten zu die heute den Briten und Nordamerikanern für

einen vernichtenden Schlag gegen Japan zur Verfügung
ſtehen Weder von den Alsuten wo die japaniſche Be
ſatzung in Kiska tapfer allen Angriffen widerſteht noch
von der Jnſel Midway aus können feindliche Flugzeuge
Japan erfolgreich angreifen Es würde ein ſehr gefähr
liches Unternehmen ſein Flugzeugträger in den
Bereich der japaniſchen Küſten zu entſenden

So dürften die Nordamerikaner zu dem Schluß gekom
men ſein daß nur Baſen in chungkingching
Ausſichten auf Erfolg bieten Hier ſtellt die Zufuhr ein
noch ungelöſtes Problem dar Die Straße durch Tibet
kann überhaupt nicht in Rechnung geſtellt werden auch die
Land und Luftverbindungen in Nordweſtchina ſind noch
ſehr ſchwach Dagegen bedienen ſich die USA zur Ver
ſtärkung ihrer Poſitionen in China hauptſächlich der Luft
verbindung von Jndien auf der etwa 1000 Tonnen
monatlich befördert werden Sie reichen jedoch nicht im
entfernteſten für Tſchungkings Erforderniſſe aus

Die USA unterſchätzen die igpaniſche Flug
ze,uginduſtrie Sie glauben daß ein ſtarker Ver
ſchleiß an Flugzeugen die Luftſtärke Japans ſchwächen
könnte Jetzt iſt die Zeit für Japan gekommen Nord
amerikas Kampfwillen der auf materiellen Anſchauungenberubt zu brechen um Japans Ueberlegenbeit zu beweiſen

das Unmögliche das Uebermenſchliche zu vollbringen
Man kennt den Geiſt der Kommiſſionen in denen die
Klugheit der vielen niemals den einen Feuerkopf erſetzt
der den Mut und das brennende Herz hat das Wagnis
eines einzigen unwiederbringlichen Augenblickes auf ſich
zu nehmen Es läßt ſich vieles berechnen abwägen ein
handeln und es iſt gewiß zu allen Zeiten gut mit kühlem
Kopf das Für und Wider der Dinge zu prüfen Aber der
Mut und die mutige Handlung laſſen ſich eben nicht be
rechnen Hier hilft nur eines Glaube brennender ver
zehrender Glaube

Darum iſt uns die Jugend der Hort des unauslöſch
lichen Feuers das im Volke brennen muß um das Leben
der Nation Haus Herd und Wiege in den Schutz des
Schwertes und des Pfluges zu ſtellen Liebe für das
Vaterland das darf niemals nur ein Wort ſein auch nicht
als wohlverſtandenes und gebilligtes Jn der Jugend
brennt dieſe Liebe Soll die Jugend darum auch wiſſen
wie nötig wir ſie brauchen

Sie ſoll es wiſſen ohne deshalb überheblich zu werden
und ohne zu vergeſſen daß ſie immer und überall noch zu
lernen hat Nichts wäre falſcher als wenn ſie von den
Alten als von Verbrauchten und Verſtaubten redete das
wäre nicht nur falſch und frech es wäre auch ein bedenk
liches Zeichen dafür daß das heilige Feuer in ihr ſich
verſchwelte und ihr Jdealismus von häßlicher Wichtig
tuerei überwuchert würde Auf ſolche Gefahren wird ſie
ſelbſt am meiſten zu achten haben denn nichts überzeugt
mehr als Selbſterkenntnis

Jeder Krieg hat ſeine Jugend Die von 1914 zog hin
aus in dichten Scharen begeiſtert opferwillig Sie hat
ſchwer geblutet Und wurde doch ſo unendlich ſchwer ent
täuſcht als der Zuſammenbruch kam Jhre Jdeale ſchie
nen vom Schickſal verleugnet worden zu ſein und ihre
Symbole warf man damals in die Goſſe und trat ſie mit
Füßen

Die Jugend von beute marſchiert auf den Schlacht
feldern Europas Sie weiß ſich vor aller Welt und vor
ſich ſelbſt ſicher daß es einen November 1918 nicht wieder
geben wird Komme was kommen mag und ſollten die
Prüfungen Deutſchlands noch ſo ſchwer werden Die
Front ſteht auf ihren eigenen Füßen und ihre Jugend
iſt ſo gläubig wie am erſten Tag dieſes Völkerringens
Hart geworden ernſt geworden ſchaut dieſe Jugend feind
wärts um in Augenblicken der Ruhe und Raſt den Blick
nach der Heimat zu wenden nach der über alles geliebten
Heimat von der ſie ſich ebenſo heiß wiedergeliebt weiß

Mittlerweile ſind aus den Jungen Männer geworden
Vier Jabre Krieg zäblen im Leben eines Volkes doppelt
auch für die Jungen Dazu kommen mit der Zeit die
Fragen der Alterswenden Mancher der ſich 19309 ſelbſt
noch wie ein Jüngling vorkam gebt nun auf die Dreißig
zu Das bedeutet für den einen die Frage ob er nicht
längſt Facharbeiter Meiſter Obermelker Tankwart ſein
müßte Dazu kommen die jungen Soldaten die vor einem
Studium oder mitten darin ſtanden In nichts iſt die
Jugend ja ſo empfindlich als in Dingen in denen ſie
glaubt eigentlich längſt ſchon weitergekommen ſein zu
müſſen Fragen der Zukunft verſtummen auch nicht im
Kampfgraben im Bunker im Angeſicht des Feindes Es
ſind mehr oder weniger dieſelben Fragen wie die von
1914/18 Wann wird man auf dem eingeſchlagenen Weg

wieder vorwärtsſchreiten können Wann ſein Examen
machen können Wann endlich einen fertigen Beruf aus
üben können Vieles geſchieht um die jungen Soldaten
auf kommende Zeiten vorzubereiten vor allem ſind es
Schulungen aller Art die auch im Felde wo irgend es
möglich iſt eingerichtet werden um dem jungen lernenden
Menſchen eine Brücke zur Zukunft zu ſchlagen

Dieſe Zukunft iſt zugleich des ganzen Volkes Zukunft
Die Heimat wartet auf die Jugend die an der Front
ſteht um ihr alle Wege des Fortkommens zusöffnen
Zur Stunde freilich ſprechen Geſchütz und Gewehr ein
mächtigeres Wort als alle Wünſche für morgen Der
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Krieg zeigt ſein ernſteſtes Geſicht i in einen Angendlie

in dem die Kräfte aller Gegner voll zum Einſatz gelangen
und Millionenhbeere aufeinanderſtoßen Bitter für Front
ſoldaten zu wiſſen daß der Tod auch in der Heimat
kriegeriſche Ernte hält mitten unter Ziviliſten unter
Frauen und Kindern wie das gegenwärtig in den von
britiſch amerikaniſchen Luftgangſtern heimgeſuchten Ge
bieten geſchieht Bitter und verächtlich Denn dieſer
Feind der den Luftterror zur Schlacht erklärt hat be
weiſt damit daß er der Schlacht ſelbſt aus dem Wege zu
gehen verſucht in der Hoffnung durch Verwüſtungen zu
erreichen was ihm durch offenen Angriff verſagt bleibt
Für nichts aber hat der deutſche Soldat größere Per
achtung als für einen marodierenden Feind der das
Dunkel der Nacht benutzt um jenſeits der Linien aus
Hinterhalten zu ſchießen Und dieſe Verachtung ſteigert
ſich zur Verabſcheuung gegen die Briten und Yankees die
ſich in mörderiſcher Abficht auf friedliche offene Städte
ſtürzen

Was immer aber die Front berichtet ſie berichtet von
dem Heldenmut unſerer kämpfenden Jugend Im Höllen
lärm des Artilleriefeuers im Geknatter der Maſchinen
gewehre ſteht ſie ihren nn An der Front iſt das
Fdeal iſt ihr Jdeal in die harte Erſcheinungsform eines
blutigen unendlich ernſten unendlich bitteren Kampfes
getreten Wenn das Herz an die Rippen ſchlägt wenn
die Stunde ein unausweichliches forderndes Jetzt ſpricht
bedarf es keines Wortes mehr der Augenblick iſt da wo
der Glaube an das Jdeal zur ſtummen Pflichterfüllung
wird So ſehen wir unſere kämpfende Jugend den Stahl
helm auf dem Kopf die Waffe in der Hand im Toben
eines Weltgewitters wir ſeben ſie geborſam einer höheren
Sendung die ihr Licht verklärend um ihr Haupt ver
breitet Vieles ließe ſich ſagen um die kämpfende Jugend
zu verherrlichen und doch ſagt ſich alles das mit ſo ein
fachen Worten wie Heimat Eltern Geſchwiſter Braut
und junge Frau mit ſo einfachen Worten wie Acker Saat
und junges Leben

Auch in der Heimat ſelbſt zeigt die Jugend ein offenes
Geſicht Junge und Mädel haben in dieſem Krieg die
Pflicht früh kennengelernt Mancher Junge ſteht ſchon als
Luftwaffenhelfer im Waffendienſt jederzeit bereit in die
Reihen der Frontſoldaten einzutreten In dieſen Tagen
hatte auch Halle ſeine Woche der Hitler Fugend
Durch die Straßen zog dieſe ewig hoffnungsvolle Schar
der jungen Menſchen von deren Zucht und reinem Willen
die Heimat alles erwartet und alles erwarten kann Im
Kriege iſt das heilige Feuer der Jugend iſt ihr flammen
der Glaube ein Fanal der ganzen Nation im Kriege
erſt recht

Deutſchland Schweden
Gute Handelsbeziehungen zwiſchen beiden Ländern

Stockholm 17 Juli Jn einem Leitartikel zu dem
ſchwediſch deutſchen Handelsabkommen für die zweiteHälfte des J es 1 ſchreibt die ſchwediſche Zeitung
Ryva Dagligt Allehanda daß Schweden im erſten Halb

jahr 1943 mit ſeinem Außenhbandel ſowohl Glück als auch
Unglück gehabt habe Auf die Unterbrechung des ſchwedi
ſchen Freigeleitſchiffsverkehrs mit Ueberſee von Fitte
Januar bis Juni anſvielend ſtellt das Blatt feſt daWeſten zweifellos das Unglück überwogen habe
halb ſei es beſonders wiGtig daß Schweden mit ſeinen
Handelsbeziehungen zu Deutſchland Glück gehabt habe
Schwierigkeiten auch auf dieſer Seite würden wie das
Blatt feſtſtellt Schweden unvergleichlich viel härter ge
troffen haben als die Schwierigkeiten mit dem Freigeleit
ſchiffsverkehr

Engliſcher Jerftörer explodierte
Verſenkung durch italieniſche Schnellboote bei Syrakus

we Rom 17 Juli Eig Drahtbericht Im italie
niſchen Wehrmachtbericht iſt die Verſenkung eines eng
liſchen Zerſtörers durch ein italieniſches Schnell
boot mitgeteilt worden Dazu wird von zuſtändiger italie
niſcher Stelle noch mitgeteilt Jn der Nacht zum 14 Juli
riffen einige italieniſche Schnellboote obwohl das helleMondlicht die Aktionsmöglichkeiten erſchwerte feindliche

Auguſta kreuzende Einbeiten an
rotz ſehr beftiger Abwehr gelang es dem italieniſchen

Leutnant zur See Tedeſchi in nächſte Nähe eines
feindlichen Zerſtörers vorzudringen und ſein Torpedo auf
den Zerſtörer abzuſchießen Der Zerſtörer wurde unter
der Brücke getroffen und explodierte mit großem Getöſe
wobei Einzelteile des Schiffes weit durch die Luft ge
ſchleudert wurden Die italieniſchen Schnellboote konnten
alle an ihren Stützpunkt zurückkehren

Syrakus und

Am 18 Juli begeht General der Flakartillerie Ze
netti Kommandierender General und Befehlshaber im

an VII München ſein 40jähriges Militärdienſt
ubiläum

An der Oſtfront fiel als Staffelkapitän in einem Sturz
mufgeſüwader Ritterkreuzträger Hauptmann Bernhard

u t

Geſtern wurde die große Brücke Lher den Anger
manhaelv in der nordſchwediſchen Provinz
Vaeſternorlandslaen eingeweiht Der große Brückenbogen
hat eine Spannweite von 264 Meter Die lichte Höhe der
Brücke iſt 44 Meter über der Waſſeroberfläche Die Ge
ſamtlänge der Brückenkonſtruktion beträgt 1650 Meter

Wie italieniſche Blätter aus Ankara erfahren ſteht
der Abſchluß eines ſowjetiſch iraniſchen Kul
turabkommens bevor Moskau gab in Teheran zu
verſtehen es werde in den von Sowiettruppen beſetzten
Gebieten zu ſcharfen Vergeltungsmaßnahmen greifen
wenn die iraniſche Regierung zögern ſollte das Ab
kommen zu unterzeichnen

änb 17 Juli d Zz Flet es Seignsniſſes das unmittelbar de im Zentrum der Stadt Winniza in rei Wugeſchloſfen
war konnten mit a hren Sonderkammern unmöglichdie ungeheure Zahl der Häftlinge aus allen Bevölkerungs
kreiſen aufnehmen die täglich feſtgenommen wurden Es
mußte deshalb eine zweite Unterbringungsmöglichkeit ge
ſchaffen werden

Nicht weit vom Bahnhof befindet ſich das alte Stadt
efängnis das während der Frmegzei in ein NKWD
efängnis umgewandelt wurde Auf dem Hof befindet

ſich ein rieſiges Maſſengrab mit einem großen Kreuz in
dem eine große Zahl von Opfern beigeſetzt iſt die die
Sowfets kurz vor dem Einmarſch der deutſchen Truppen
ermordeten Urſprünglich war das Gefängnis für 2000
Perſonen eingerichtet Zur Sowijetzeit waren dort 18000
und mehr untergebracht Zellen die für 20 Mann gedacht
waren mußten über 200 aufnehmen Das NKWD Ge
fängnis beſtand aus der ſogenannten Spezialabteilung für
politiſche Häftlinge und einem weiteren Gebäude das als
Durchgangsſtation gedacht war als Sammelgebäude in
dem die Leute ihren Abtransport in die Verbannung er
warteten

Dieſe Wartezeit war oft die ſchlimmſte Sobald ein
Schub abgeholt werden ſollte drängte ein NKWD Be
amter in den Raum und kommandierte alles kehrt wor
auf alle ihre Geſichter den Wänden zukehren mußten Dar
auf erſchien ein ganzer Haufen NKWD Leute und zerrte
die vorber beſtimmten Häftlinge auf brutale Weiſe her
aus Einige Minuten ſpäter hörte man Motorengeräuſch
woraus man ſchloß z die Leute abtransportiert wurden
Wohin weiß niemand Ein großer Teil von denen über
die das NKWD den Angehörigen die Auskunft erteilt
hatte ſie ſeien in die Verbannung geſchickt worden kon
ten in den Maſſengräbern von Winniza mit auf dem

dnb Aus dem Führerhauptauartier16 Juli Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be
kannt Die ſchweren Kämpfe in der Mitte der Oſtfront
hielten auch geſtern bei ſchlechtem Wetter an Der An
griff unſerer Truppen nördlich Bielgorod gewann
weiter Raum und führte zur Einkreiſung einer ſtarken
feindlichen Fräſtegrurre Die Gegenangriffe des Fein
des ließen in dieſem Frontabſchnitt infolge der in den
bisherigen Kämpfen erlittenen ſchweren Verluſte an
Stärke nach Dagegen führten die Sowjets mit ſtarken
Jnfanterie und Panzerkräften n m r tritt an
der geſamten Front von Kurſk bis SuchinitSie wurden überall blutig abgewieſen und dabei ad

im Bereich einer Armee über 250 feindliche Pan
zer abgeſchoſſen Jnsgeſamt verloren die Sowjets
geſtern in der großen Schlacht 5330 Panzer

Die Luftwaffe unterſtützte trotz des ſchlechten Wetters
die Kämpfe der Erdtruppen und ſchoß 49 Flugzeuge ab

In Südſizilien ſchlugen deutſche und italieniſche
Truppen auch geſtern zahlreiche gegen die Linie Agri

ſüdlich Catanig vorgetragene britiſch nordameri
niſche Angriffe ab und fügten dem Feind ſchwere

Panzerverluſte zu
Deutſch italieniſche Luftſtreitkräfte griffen bei Tag

und bei Nacht die Schiffsanſammlungen vor der ſiziliani
ſchen Küſte mit gutem Erfolg an Mehrere feindliche
Transportſchiffe wurden verſenkt oder ſchwer beſchädigt

In der Zeit vom 10 bis 14 Juli einſchließlich verlor
die feindliche Landungsflotte mindeſtens 52 Schiffe
mit zuſammen rund 300 000 BRT Zahlreiche weitere
Schiffe und Landunasboote erhielten Treffer

Bei einem Angriff auf ein deutſches Geleit im Mittel
meer ſchoſſen Sicherungsfahrzeuge der Kriegsmarine und
Marinebordflak ſieben feindliche Flugzeuge ab

In der vergangenen Nacht griffen feindliche Flieger
kräfte wie immer unter Verletzung des Schweizer Hohbeits
gebietes einige Orte in Oſtfrankre ich an Dabei
erlitt die Bevölkerung erhebliche Verluſte Einzelne Skör
flugzeuge überflogen das nördliche und ſüdweſtliche Reichs
ebiet Luftverteidigungskräfte brachten am geſtrigen
age und in der vergangenen Nacht 14 britiſch nord

amerikaniſche Flugzeuge zum Abſturz

Das Maſſengrab im Gefängnishof
Blick in das NKWD Gefängnis zu Winniza Von Kriegsberichter Helmot Schmickt

Rücken gefeſſelten Händen wiedererkannt werden Sobald
ein Teit abgeſchoben worden war kamen neue Häft
linge aEin fürchterlicher Geſtank herrſchte in den Räumen

Fenſter durften nicht geöffnet werden Die einzige Lüf
tung erfolgte durch die kleinen Oeffnungen der Zellentüren
Vieſe Jnſaſſen ſtarben Die Gefängnisarbeiter hattenſtrenge Weiſung bei ihren Gängen weder nach links oder
rechts zu blicken und ſich um keine Angelegenheit zu küm
mern die ſie nicht direkt anging Die Lelung des Ge
fängniſſes lag wie üblich in jüdiſchen Händen Leiter
der Spezialabteilung war der Jude Jſrael Becker Leiter
oder ſtellv l Leiter der anderen Abteilungen
waren die Juden Schurawlew Abramowitſch und Ordent
ſchuk Jedoch wechſelten die Chefs häufig und wurden auf
ähnliche Poſten in andere Städte verſetzt

In dieſem ebemaligen Gefängnis befindet ſich auch
eine ſogenannte Waſſerzelle in der man noch die ein
zelnen Zementſockel ſieht auf die ſich die Opfer vor demaus dem Fuß boden langſam hervorguellenden Waſſer zu

retten verſuchten das immer höher ſtieg Jn eineranderen Zelle ſieht man eine Pegevoxrichtung ähnlich
einem Ovperatfonstiſch auf der die graufamſten Folterun
gen nach raffinierten NKWD Methoden vorgenommen
wurden Die Verhöre dauerten meiſt den ganzen Tag
an wobei die Beamten alle paar Stunden wechſelten
Während dieſer Zeit bekam der Häftling bald freundliche
zuredende Worte zu hören oder aber Stöße mit vor
gehaltener Piſtole in die Rippengegend oder mit Aexten
und Gewehrkolben

Unvorſtellbar groß iſt die Zahl der ukrainiſchen Ar
beiter und Bauern die im Laufe der Jahre durch die
Zellen dieſes NKWD Gefängniſſes gingen und darauf
das grauenvollſte Schickſal das je einem Menſchen be
ſtimmt ſein kann erleiden mußten

530 Sowjet Panzer vernichtet
Deutſche Kampfflugzeuge ſtießen in der Nacht zum

16 Juli in den Raum von London vor
Unterſeeboote verſenkten im Angriff gegen Geleitzüge

und Einzelfahrer die durch Luft und Seeſtreitkräfte ſtark
geſichert waren acht Schiffe mit 51 000 BRT und einen
Transportſegler

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Rom 16 Juli Der italieniſche Wehrmachtbericht vom Freitag hat folgenden Wortlaut Vom Ge

biet von Agrigent bis zur Ebene von Catania
boten italieniſche und deutſche Einheiten zäh und tapfer
kämpfend dem beſtändigen Anſturm ſtarker feindlicher
Einheiten Front Dem Feinde wurden erhebliche Ver
luſte an Panzern beigebracht

Unſere Torpedoflugzenge erneuerten ihre Angriffe auf
Schiffe und Landungsfahrzeuge Sie verſenkten einen
Handelsdampfer von 10 000 BRT und beſchädigten drei
weitere Einheiten von insgeſamt 29 000 BRT

Jtalieniſche und deutſche Kampf und Sturzkampfflug
zeuge griffen mit gutem Erfolg engliſchen und amerika
niſchen Schiffsraum längs der ſizilianiſchen Oftküſte an

Bei den Kampfhandlungen der Luftwaffe zeichneten
ſich in dieſen Tagen folgende Einheiten beſonders aus
Der 43 Kampffliegerſturm die 113 Torpedofliegergruppe
die Sturzkampffliegergruppe Neapel Foggiaund Genug waren das Ziel feindlicher Luftangriffe
In Neapel ſind Schäden und Opfer zu beklagen Vier
viermotorige Flugzeuge wurden von unſeren Jägern über
Neavpel vernichtet Auch auf Ortſchaften der Provinzen
Aleſſandriag Savonag Bologna Parma und Reggio
Emilig wurden Spreng und Brandbomben abgeworfen
die der Bevzlkerung leichte Verluſte zufügten Zwei vier
motorige Flugzeuge wurden von der Bodenabwehr ge
troffen und ſtürzten ab Das eine Flugzeug ſtürzte bei
Traverſetolo Parma das andere bei Mirandolo Mo
dena ab Einige Beſatzungsangehörige wurden gefangen
genommen Elf feindliche Torpedoflugzeuge wurden von
Schiffseinheiten ſowie von Flugzeugen abgeſchoſſen die
als Bedeckung für unſere Geleitzüge eingeſetzt waren

den reile in Teheran
w Rom Juli Eigener DrahtberichtSchwierigkeiten er Briten und Nordamerikaner im

Mittleren Oſten hären nicht auf Tevere weiß
dazu einige beſondere Mitteilungen zu machen So hat
einer Meldung des Blattes aus Ankarg zufolge das
britiſche Kriegsgericht in Teheran 42 Angehörige der
volniſchen Diviſion zum Tode verurteilt Dieſes

Schreckensurteil hat größte Erbitterung unter den dort
zuſammengezogenen Verbänden ausgelöſt zumal ſeine
Veröffentlichung erfolgte ohne daß von den engliſchen
Kommandoſtellen auch nur der Verſuch gemacht wurde
eine Begründung beizugeben Jn einem anderen Bericht
aus Ankara meldet Tevere daß das britiſche Kriegsgericht in Beirut einige britiſche Unteroffiziere zu Frei
heitsſtrafen verurteilt habe weil ſie ihre Vorgefetzten
wegen der Zuſammenarbeit mit den Bolſchewiſten als
Verbrecher bezeichnet hatten Aber nicht allein mit den
eigenen oder verbündeten Truppen haben die Engländer
ihre Sorgen Es iſt beſonders die arabiſche Frage
die ſie ſchwer bedrückt Nach einer Meldung aus Antakva
erfährt zum Beiſpiel die Verſchiebung der Wahlen im
t non eine ſcharfe Kritik in der arabiſchen Oeffent

ichke
Die arabiſche Bevölkerung ſo wird ſogar von amerika

niſcher Seite zugegeben glaubt es nicht daß irgendein

Die

Staat für militäriſche Ausrüſtung und Stützpunkte in
einem beſtimmten Gebiet ſoviel Geld ausgäbe in der
Abſicht dieſes Gebiet nicht dauernd in ſeine Gewalt zu
bringen Das die Araber bewegende Problem ſei nun
inwieweit die Ziele der drei fremden Mächte mit ihren
eigenen Begriffen von der Zukunft vereinbart werden
könnten So nebelhaft die Vorſtellungen auch ſeien ejn
Punkt ſei klar Sie wollten ihre Unabhängigkeit Vön
wirtſchaftlichem Zuſammenhang wollten ſie nichts wiſſen
es ſei denn daß ſie mit wirtſchaftlichen Faktoren argu
mentieren ſobald die Frage eines arabiſchen Bundes
ſtaates aufgeworfen werde

Die Zahl der in Oſtkarelien wiederangeſiedelten
Finnen beläuft ſich nach den letzten Statiſtiken auf
260 000 Perſonen Damit iſt über die Hälfte der nach
dem ſowietiſch ſinniſchen Winterfeldzug 1939/40 aus
geſiedelten kareliſchen Finnen wieder in ihre Heimat
zurückgekehrt

zufolge mußten in den letzten
zehn Monaten rund eine Million BRT Schiffsraum
monatlich auf auſtraliſchen Werften in Reparatur ge
nommen werden Aus dieſer Feſtſtellung ergibt ſich die
außerordentliche Belaſtung der britiſch nord amerikaniſchen
Kriegs und Handelsflotten durch den Seekrieg im Pazifik

Der Londoner Times

Die Erntebraut
Operette im Stadttheater

Der grotg Mangel an zugkräftigen neuen Operetten
wingt die Bühnen immer wieder auf bewährte ältere
erke zurückzugreifen Der Hauptzweck aller Operetten

muſik auf eine unterhaltſame Art den Zuſchauer zu er
freuen durch Geſang Spiel und Tanz wird auch ſo erfüllt
und zwar wie die vollen Häuſer bis in die Hochſommer
eit hinein beweiſen zur vollen Zufriedenheit Von Oskar
edbal hat ſich ſo auch eine ſchon vor dem erſten Welt

kriege Operette eine Umgeſtaltung gefallen
laſſen müſſen indem ihr Schauplatz von Polen nach
Böhmen verlegt wurde und die Perſonennamen eine ent
ſprechende Veränderung erfuhren Die Vorgänge mit der

eilung und Zähmung eines verluderten und widerpenſtigen Gutsbeſitzers durch die tüchtige Na varetochter
nd nicht angetaſtet worden nicht einmal fimiae ängen

W legennig vorfanden ſind beſeitigt worden Die
weit über das durchſchnittliche Maß der geen Operettenmuſik hinausragt wie von einem

el Anton Drvoraks nicht anders zu erwarten iſt
tzt immer noch ihre alte Durchſchlagskraft obwohl ſie

uf Schlagereffekte und Modernität verzichtet Um ſo er
re e iſt ihr volkslied und volkstanzhafter Ton die
ri r Erfindung und die Güte der Jnſtrumentationie e er mer Soieloper als r Operette zukommt Der

nhalt a z t r J er als man es von einem
erk ſ Aber die Perſonen ſind doche d et en er gezeichnet als die üblichen
perettenfiguren ieten darum auch den Darſtellern
rgiebige keiten a gilt b er für
ie Hauptperſon d erk e 7 it dw t ſeinenetzigen Titel e i ehe nungd t lenen ernene eg ten i n gen in en nu da
rntefeſt amo h erwies ſich n

n n Adrgeg

des trottelhaften Egloffſtein mit betonter Komik Joſef
Weiſers geſchwätziger Cornelis unterſtützte ihn mit
gleicher Münze Anni Collini Senden Jarmila
wirkte mit bewährter Draſtik Ruth Wilke zeichnete die
Primaballering durch feſche Eleganz aus Kurt Ditt
rich s Gutsbeſitzer Lichnowitz blieb infolge ſeiner natür
lichen Haltung ſympathiſch und wirkte durch die Kraft
ſeines Tenors Im Mittelpunkt der ganzen Aufführung
ſtand Lotte Loeffel die ſich mit dieſer glänzendenLeiſtung von ihren halliſchen Kunſtfreunden verabſchiedet
Gerade dieſe Partie kommt ihrem graden Weſen ſehr ent
gegen Jhre bisherige Entwicklung verſpricht durchaus
einen weiteren ſtetigen Aufſtieg Unſere beſten Wünſche
begleiten ſie Auch die übrigen Partien namentlich Erich

eimbachs röührſeliger Krappitz waren gut beſetzt ſodaß n vortreffliches Juſggrenfofet verbürgt wurde
Es gab einen gewaltigen Schlußbeifall zahlreiche Hervor
rufe und reichen Blumenſegen Rudoli Donath

Der Studienführer
Weiterer Ausbau der Betreuung des Frontſtudenten

rufen macht es notwendig daß neue Methoden der Wer
bung für das Studium und der Einführung in das Stu
diume angewandt werden Insbeſondere zwingt der Um
tand daß viele Abiturienten und junge Studenten jahre

Beginn und Fortſetzung ihres Studiums vor demde kennt zurückſtellen mußten zur Beſchreitung neuer

die wiſſenſchaftli Elementarbildung Dere Gauleiter und Reich sſtatthalter Dr
eel hat deshalb den Leiter des Amtes Wiſſenſchaft und

der Reichsſtudentenführung Reichsamtseiter Dr Kubach beau trat für den deutſchen Front
eyte in einem großangelegten Werk einen neuen Typtn s en Einführu re zu ſchaffen derv i igen ſoll dur r zu rbeit ohne unmittelbare

V nleitung orkeſ S und Uebung einenen t elt ging un gen nd zu gewinnen
kommando ehrmacht dec dieſen Plänenſeine rou e ünterſcützun zutell werden laſſen Die Pla

nung der riftenr We iſt bereits abgelloſfen Sie ſteht
er der oſung rgnd ienführer und wird noch im

e a e W den erſten BVänden erſcheinen
nen rter I ſenſchattler und 3 chullehrernen wor e die e ehe de We lerfthe x feſte all

Die Nachwuchslage in den meiſten miſchen Be

die an den deutſchen Univerſitäten
werden in den acht Gruppen

und Wirtſchaftswiſſenſchaft
Medizin und Phar

Technik

Liſſenſchaftsgebiete
und Hochſchulen gelehrt
Kulturwiſſenſchaft Rechts
Naturwiſſenſchaft und Mathematik
mazie Landwirtſchaft und Forſtwiſſenſchaft
Wehrwiſſenſchaft und Auslandswiſſenſchaft

Geſchenk der deutſchen Wiſſenſchaft an den Duce Der neue
Band des von zahlreichen deutſchen wiſſenſchaftlichen Aka
demien herausgegebenen Großen Wörterbuches der lateiniſchen
Sprache Theſaurus Linguge Latinge wurde dem Duce von
dem deutſchen Botſchafter von Mackenſen überreicht Das Ende
des vorigen Jahrhunderts begonnene Werk das ſich mit der
Geſchichte der Sprache von der indogermaniſchen bis zur
romaniſchen Epoche beſchäftigt wird ſeit Jahren von deutſchen
Wiſſenſchaftlern in enger Fühlungnahme mit italieniſchen
Latiniſten bearbeitet

80 Geburtstag von Prof H Alfred Schmid Am 19 Juli
vollendet der vor allem durch ſeine Grünewald Forſchung be
kannte Kunſthiſtoriker Univ Prof Geh Rat Dr H Alfred
Schmid in Baſel ſein 80 Lebensjahr Außer Matthias Grüne
wald hat er ſeine Forſchungen noch Hans Holbein dem
Aleteren und dem Jüngeren gewidmet ferner Schongauer
Baldung den Augsburger Meiſtern Jörg Breu Abt Leon
hard Beck uſw Weitere Gaben ſeines glänzenden Geiſtes ſind
ſein fünfbändiges Böcklin Werk ſeine Charakteriſtiken neuer
deutſcher Künſtler ſeine vergleichenden Unterſuchungen über
Deutſche und Deutſch Schweizeriſche Kunſt uſw

Prof Dr Arthur Kutſcher 65 Juhre alt Am 17 Juli voll
endet der bekannte Münchener Literatur und Thearerwiſſen
ſchaftler der ab Profeſſor an der Univerſität München Dr
Arthur Kutſcher ſein 65 Lebensjahr Sein Spezialgebiet iſt
die Theaterwiſſenſchaft als deren Mitbegründer er gelten
darf m e als Literaturwiſfenſchaftler hat er bahnbrechend
gewir

Ehrendoktor Franz Nabl Die Reichsuniverſität Graz hat
dem Dichter Franz Nabl aus Anlaß der Vollendung ſeines
60 Lebensjahres den Grad und die Würde eines Ehrendoktors
der philoſophiſchen Fakultät verliehen

Die Sammlung Alfred Wegeners im Saalfelder Heimat
muſeum Das Saalfelder Heimatmuſenm hat eine weſentliche
Bereicherung erfahren Die Erben des vor vier Jahren in
Grönland den Forſchertod geſtorbenen Ordinarius für Geo
graphie an der Handelshochſchule Berlin Prof Dr Alfred
Wegener haben dem Muſeum die wiſſenſchaftlichen Hinter
laſſenſchaften des berühmten Forſchungsreiſenden vermacht

Sonnabend /Sonntag 17 18 Juli 1943
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Aus der Wirtschaft
nun

Ende der Mefowechsel Bescheinigung
Den Banken ſcheint ſich neuerdings ein von ihnen bei der

Gelddispoſition ſehr geſchätztes Anlagepapier zu entziehen
Die Reichsbank hat nämlich wie die Bankwirtſchaft meldet
Anfang Juli die Abgabe von Sonderwechſel Be
ſcheinigungen ſogenannte Mefowechſel Beſcheinigungen
eingeſtellt Welche Bedeutung dieſe Vertretungswechſel mit
denen die Reichsbank ihren Beſtand an Sonderwechſeln markt
fähig machte erlangt hatten konnte man wieder anläßlich der
letzten Bilanzbeſprechungen bei den Großbanken hören Bei
ſpielsweiſe wurde bei einem Inſtitut der Beſtand an Mefo
wechſel Beſcheinigungen mit mehreren hundert Millionen
Reichsmark genannt und die Reichsbank hat in ihrem Be
richt für 1942 den Umlauf an ſolchen Beſcheinigungen für das
Jahresende mit 2758 Mill RM angegeben

Ebenſo wie die Solawechſel der Golddiskontbank aber im
Gegenſatz zu den Reichsſchatzwechſeln konnten die Mefo Be
ſcheinigungen von den Kreditinſtituten in der Bilanzpoſition
Wechſel ausgewieſen werden Noch ausſchlaggebender für

ihre Beliebtheit war daß ſie von der Reichsbank mit Lauf
zeiten von drei Monaten bis zu einem Jahr ausgegeben
wurden ſelbſtverſtändlich zu nach der Laufzeit geſtaffelten
Diskontſätzen und in den jewetils gewünſchten Abſchnitten
Dadurch erhielten die Banken Gelegenheit für jeden Termin
fFälligkeiten bereitzuſtellen Jhre Gelddispoſition wurde damit
weſentlich erleichtert Bei den umfangreichen Disvoſitionen
die im Zuſammenhang mit der Hauszinsſteuerablöfung von
den Kreditinſtituten um die Jahreswende zu treffen war iſt
ihnen das Jnſtrument der Sonderwechſel ſehr zuſtatten ge
kommen Daß die Verzinſung bei der Anlage der Geldmarkt
mittel in Mefo Beſcheinigungen etwas niedriger war als bet
der in U Schätzen wurde ängeſichts der Vorteile in Kauf
genommen

Wenn nun die Reichsbank die Ausgabe der Sonderwechſel
Beſcheinigungen an die Banken eingeſtellt hat ſo kann das
wohl nur geſchehen ſein weik ſie über entſprechendes Material
an Mefo Wechſeln nicht mehr verfügt oder nicht mehr in dem
bisherigen Umfange Mefo Beſcheinigungen verkaufen will Jm
erſteren Falle müßten die Mefowechſel vom Reich weitgehend
getilagt worden ſein Sie wurden von 1936 dis 1938 vom
Reich für die Finanzierung der Wehrhaftmachung ausgegeben
hatten eine Laufzeit von ſechs Monaten und erlangten nach
drei Monaten Rediskontfähigkeit bei der Reichsbank Die
Unternehmen die ſie als Gegenwert für ihre Lieferungen
erhielten verkauften ſie bei Geldbedarf an ihre Banken Die
Mefo löſte ſie bei Fälligkeit bei der Reichsbank mit drei
monatigen Prolongationswechſeln ein wodurch bis Ende 1939
nach und nach der geſamte ausgegebene Betrag rund 10
bis 12 Mrd RM an die Reichsbank kam die ihn dann
durch Ausgabe der Mefowechſel Beſcheinigungen mobiliſierte
Jm zweiten Falle müßte die Reichsbank in Mefo Beſcheini
gungen ausverkauft ſein d h das Volumen ausgeſchöpft
haben ſei es durch Verkauf an das Kreditgewerbe ſei es
durch Unterbringung bei ihren Tochterunternehmungen die
laufend Anlagebedarf haben Wahrſcheinlich haben all dieſe
Möglichkeiten zuſammengewirkt Das Reich hat nämlich be
reits mehrere Milliarden Mefowechſel getilgt Der Rahmen
hat ſich alſo verengt

Ob es ſich bei der jetzt erfolgten Einſtellung der Abgabe
um einen endgültigen Entfall des Jnſtruments der Sonder
wechſel Beſcheinigungen handelt oder nur um die Folge aus
einer zeitweiligen Verknappung bleibt abzuwarten Vermut
lich wird mit einem Fortfall der Mefowechſel Beſcheinigungen
als Geldanlage der Solawechſel der Golddiskontbank für die
Geldmarktdispoſitionen der Banken erhöhtes Jntereſſe haben

Canterbury
Zeichnung von Eri

Entſchädigung für deutſche Eigentümer polniſcher Schuld
verſchreibungen Durch eine Bekanntmachung des Reichs
finanzminiſters wird die Entſchädigung deutſcher Eigentümer
von Schuldverſchreibungen des ehemaligen polniſchen Staates
geregelt Obwohl das Reich und das Generalgouvernement
nicht Rechtsnachfolger ſind hat ſich die Reichsregierung ent
ſchloſſen zur Vermeidung unbilliger Härten ohne jede An
erkennung eines Rechtsanſpruchs den Eigentümern ſolcher
Staatsſchulverſchreibungen die deutſche Staatsangehörige
deutſcher Volkszugehörigkeit oder ihnen gleichgeſtellte Per
ſonen ſind eine angemeſſene Entſchädigung zu
gewähren Die Höhe der Entſchädigung geht aus einer Liſte
hervor die im deutſchen Reichsanzeiger Nr 161 veröffentlicht
iſt Die Entſchädigung wird durch Hingabe von Schatz
anweiſungen des Reiches gewährt Die Schuldverſchreibungen
müſſen in der Zeit vom 15 Auguſt bis 15 November durch
Vermittlung eines Kreditinſtituts bei der Reichsbank ein

gereicht werden

Mehr als drei Stücke auf einer Expreßgutkarte Während
früher die Möglichkeit beſtand mit einer Expreßgutkarte bis
zu 10 Stücke Expreßaut aufzugeben wurde dieſe Stückzahl
zur Vereinfachung des Abfertigungs und Ladedienſtes der
Reichsbahn im vergangenen Jahr auf 3 Stücke herabgeſetzt
Die Beſchränkung bedeutet für die Verſender beſtimmter
Güter insbeſondere beim Lebensmittelverſand eine beträcht
liche Erſchwernis die von der Reichsbahn nunmehr beſeitigt
wurde Künftig können die Reichsbahndirektionen auf An
trag von Verſendern Ausnahmen zulaſſen von denen der zu
ſtändige Verſandbahnhof und das zuſtändige Verkehrsamt
verſtändtgt werden Außerdem muß der Verſender auf der
Expreßgutkarte den Vermerk bis Stück durch Direk
tion zugelaſſen anbringen Jn dieſem Zuſammenhangiſt noch zu erwähnen daß auf einer Nachnahme Expreßgut
karte nach wie vor nur 1 Stück aufgeliefert werden kann

Quarkverſand erleichtert Jm weſentlichen erfolgt der Ver
ſand und die Frachtberechnung von Quark gemäß dem Aus
nahmetarif 18 B 15 der Reichsbhahn Nach ihm wird die Fracht
bei Aufgabe als Eilſtückgut nur dann nach den ermäßigten
Frachtſätzen des Ausnahmetarifs berechnet wenn die Sen
dungen in der Zeit vom 1 Mai bis 15 September in Mengen
von weniger als 2000 Kilogramm an einen Empfänger auf
gegeben werden und wenn das einzelne Frachtſtück höchſtens
75 Kilogramm wiegt Zur Erleichterung des Quarkverſandes
wurde jetzt durch das Reichsverkehrsminiſterium beſtimmt daß
bis auf jederzeitigen Widerruf bei Sendungen die gemäß
hen Tarifbeſtimmungen vom Abſender als Stückgut ſelbſt ver
laden werden das einzelne Stückgut auch mehr als 75 Kilogramm wiegen und das Gewicht der Sendung an einen
Empfänger auch mehr als 2000 Kilogramm betragen kann

n e eugu re au eiterr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Atgeigenprelbtſtt

Dieſe Ausgabe umfaßt 8 Seiten
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Ein Schöpfungs wunder unserer Zeit
Der wiedererstandene Ur

Auerochs im Münchner Tierpark Hellabrunn

Der Beſucher des
oder des Berliner Zoo
Tiergeſtalt von der in allen
ausgeſtorben ſei
urkräftige Wildrind der

findet
Münchener Tierparks

Scherl

Hellabrunn
dort eine imponierende

Büchern zu leſen iſt daß ſie
den Auerochſen oder Ur Dieſes mächtige

europäiſchen Waldlandſchaft
deſſen Bild ſchon der Steinzeitmenſch in ſeinen Höhlen
gemälden feſtgeſtalten hat und das noch im Mittelalter in
den deutſchen Wäldern lebte
hundert hinein in den Wäldern
auf 1627 verendete das letzte T
ſchau
1606 noch eine eingehende Beſchreibung des

hielt ſich bis ins 17 Jahr
von Litauen und Polen
ier nicht weit von WarBilder des Ur ſind überliefert und Geßner gibt

Tieres ſo
daß wir über Ausſehen und Lebensweiſe gut unterrichtet
ſind Der Stier
Strich entlang dem Rückgrat
und weiter ausladend als bei den meiſten heutigen
rindraſſen kurz ſeitwärts dann
gerichtet

war ſchwarz mit einem gelblichweißen
Die Hörner waren kräftig

t Haus g

vorwärts und aufwärts
Es unterliegt keinem Zweifel daß unſere europäiſchen

Hausrindraſſen wie Dr R Lotze
lichen Monatsſchrift Aus der Heimat
Endes alle von dieſem Wildrind abſtammen

in der naturwiſſenſchaft
erklärt letzten

Der Weg
der Haustierzüchtung iſt der daß der Menſch die ihm er
wünſchten von der
oder Mutationen herausgreift daß er

Fortpflanzung bringt und Tiere mit unerwünſchten
Das gilt nicht nur für körper

zur
Eigenſchaften ausſcheidet
liche ſondern ebenſo für ſeeliſche
tiere müſſen fügſam und ungefährlich ſein

unſereim Laufe der Jahrhunderte

Natur dargebotenen Erbänderungen
Tiere ſolcher Art

Eigenſchaften Haus
So entſtanden

auf Milchleiſtung
Fleiſchgewicht Zugkraft und Zahmheit gezüchteten Haus
rindraſſen Je länger die Züchtung getrieben wird um ſo
mehr neue Eigenſchaften tragen die Formen um ſo weiter
entfernen ſie ſich von der Urform Unſere deutſchen Haus
rindraſſen zeigen nur noch wenig Aehnlichkeit mit ihremStammvater dagegen fiel es dem burg langjährige züch

teriſche Erfahrung geſchärften Bli ck zweier deutſcher Tier
gärtner auf daß verſchiedene andere eurgpäiſche RinderLaſſen weſentlich mehr mit dem alten Ur gemein haben

Es waren Dr Heinz Heck und Dr Lutz Heck die Söhne
des allbekannten früheren Direktors des Berliner Zoo
logiſchen Gartens Im Kopf dieſer beiden Zoologen ent
ſtand der Gedanke aus ſolchen Raſſen die ausgeſtorbene
Urform wieder herauszuzüchtenWie dieſer Gedanke zur Wirklichkeit wurde erzählt
Lutz Heck in ſeinem vackenden Buch Auf Tierſuche in
weiter Welt Eine Reihe von europäiſchen Rinderraſſen
von denen die einen dieſe die anderen jene Aehnlichkeit
mit dem alten Ur aufweiſen wurden planvoll gekreuzt
und zur Weiterzucht jeweils immer diejenigen Tiere ge
nommen welche die Eigenſchaften des Auerochſen am rein
ſten zeigten Für die von Heinz Heck als erſtem begonnene
Züchtung im Tierpark Hellabrunn wurden ſechs verſchiedene Rinderraſſen das podoliſche Steppenrind ſchot
tiſche Hochlandrind die ſchwarzweiße Niederungsraſſe
Anglerrind ungariſche Steppenrind und korſiſche Rind
benützt 1932 wurde aus dieſer Zucht in der fünften
Generation ein Rind geboren in dem ſich ſoweit dies
beurteilt werden konnte alle Eigenſchaften des aus
geſtorbenen Auerochſen wieder zuſammengefunden hatten
Im Berliner Zoo wurde dasſelbe mit anderen Rinder
raſſen erreicht Der Ur war damit wiedererſtanden etwas
noch nie Dageweſenes hatte ſich verwirklicht Ein bereits
ausgeſtorbenes Tier war wieder ins Leben getreten

Wie war das möglich Die Vererbungslehre gibt die
Aufklärung Die Erſcheinungen der Vererbung gehen zu
rück auf den Beſtand an Erbeinheiten in den Keimzellen
Träger der Vererbung ſind die Chromoſomen von denen
jedes höhere Lebeweſen in ſeinen Körperzellen einen dop
velten in ſeinen Keimzellen einen einfachen Satz beſitzt

r Weg der Haustierzüchtung verläuft in der Weiſe
daß neu aufgetretene erwünſchte Erbänderungen durch ge
ſchickte Paarung der Zuchtttiere feſtgehalten werden ſodaß Tiere entſtehen die in bezug auf dieſes Merkmal
reinraſſig ſind Das alte Chromoſomenpaar muß ver
ſchwinden das die neue Eigenſchaft bewirkende Paar an
ſeine Stelle tretenMit fortſchreitender Züchtung werden durch vlanvolle
Kombination immer mehr Chromoſomenpaare der Urform
verdrängt und durch andere mitierte Gene tragende und
damit neue Eigenſchaften bewirkende Chromoſomen er
ſetzt So verſchwindet bei hochgezüchteten Haustierraſſen
zum Schluß faſt der geſamte Chromoſomenbeſtand der Ur
und Wildform, während bei anderen Raſſen dieſer Vor
gang erſt eingeſetzt hat nur ein kleiner Teil der Chromo
ſomenpaare iſt erſetzt ein erheblicher Teil des Gen
beſtands der Urform iſt erhalten geblieben allerdings bei
verſchiedenen dieſer primitiven noch nicht weit von der
Urform entfernten Raſſen immer wieder ein anderer Teil
des Originalbeſtandes

Schmuckkäſtchen in öſtlicher Steppe

PK Mitten in der Steppe liegt es Es ſcheint ein
verirrter grüner Farbfleck zu ſein der hier willkürlich
in das Grau der Hügelketten getupft wurde Abſeits der
großen Straße friſtet es ſein Daſein Wären die Sol
daten vor vier Wochen dorthin gekommen dann hätten
ſie es auch nur für eine übliche ruſſiſche Bruchbude gehalten die vom Krieg gezeichnet wurde und das Wäldchen

ringsum verſchandelte
Auf der Karte war es bereits von den Bolſchewiſten

als Erholungsheim bezeichnet Als daran gegangenwurde bewährten und verdienten Soldaten als Beloh
nung neben dem regulären Heimaturlaub noch die Mög
lichkeit einer kurzen Erholung dicht hinter der Front zu
geben wurde es aufgeſtöbert Es gehörte ſchon allerhand
Optimismus dazu beim Anblick der Trümmerſtätte zu
glauben daß der Landſer hier in kurzer Zeit eine vorbildliche Erholungs ſtätte finden würde Keine Fenſter
ſcheibe war ganz die Zimmer hatten als Viehſtälle ge
dient die Wände waren ver ngert Nicht ein Stuhl
ein Tiſch geſchweige denn ein Bett waren vorhandenEine einzige Troſtloſigkeit das Gaſwpe

Und heute ſteht es da als ein Schmuckkäſtchen in öſt
licher Landſchaft das Frontérholungs beim eines

deutſchen Armeekorps im Südweſtabſchnitt der Oſtfront eingeſetzt iſt c legt an einem Hügel umgeben
von herrlichen Eichen und Buchen zu ſeinen Füßen
breitet ſich ein See der bei warmem Sonnenwetter
wohlige Abkühlung verſpricht

So haben die Soldaten ein ſauberes Haus Wald und
Waſſer um ſich zu erholen Dazu kommen noch Dinge
die in dieſer Umgebung geradezu luxuriös erſcheinen die
verſchmierten und ſtark beſchädigten Wände wurden ab
geputzt und mit freundlichen Farben angeſtrichen Bilder
der Heimat von Angehörigen des Korps gemalt ſchmücken
die Zimmer An den Fenſtern hängen Bauerngardinen
die Tiſche ſind mit Leinendecken bedeckt Auf ihnen ſteben
Blumen und außerdem ja das iſt wohl das Schönſte

es gibt weißbezogene Betten in denen der Landſer acht
lange Tage mal richtig ausſchlafen kann Eine große
und geräumige Küche ſorgt für abwechſlungsreiche Koſt
und bezieht Friſchagemüſe aus einem eigenen Garten Jm
Keller liegen Beſtände die manchen gemütlichen Abend
verſprechen Auch Waſchanlagen ſind bergerichtet Es iſt
an alles gedacht damit ſich der Landſer wirklich erholen
kann Ueber allem walten zwei deutſche Schweſtern
Jhnen iſt keine Mühe zu groß um dem Urlauber alles
ſo gemütlich wie nur irgend möglich zu machen Ein
Arzt als Heimoffizier der auch jeweils von der Truppe
geſtellt wird iſt für die geſundheitliche Betreuung da

So erſcheint dieſes Erholungsheim wie hingezaubert
in die Oede des Oſtens Es iſt nicht nur die Heimſtätte
für 120 Soldaten die jeweils acht Tage hier verleben es
iſt für ſie ein Stück Deutſchland an der Oſtfront das
mehrere tauſend Kilometer von der Heimat entfernt dicht
hinter den Stellungen am Donez liegt

Kriegsberichter Rudolf Stephan
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Sie pfeifen ſich was
Unter den Sprachen und Dialekten der Welt ſtellt die

bei gewiſſen Bewohnern der Kanariſchen Inſeln gebräu
liche Verſtändigungsart wohl eine der eigenartigſten dar
es iſt die Pfeifenſprache deren Gebrauch uralt iſt und die
ſich immer wieder neu verbreitet

Die Entſtehung dieſes ſeltſamen Verſtändigungsmittels iſt durchaus nicht ſo ungewöhnlich wie man an
nehmen möchte Die Kanariſchen Jnſeln beſtehen 5
einer Vielfalt von engen Tälern und Anhöhen W ſi
nun lange und ermüdende Wege von Dorf zu Dorf zu
erſparen durch die oft nur irgendeine Nachricht über
mittelt werden ſoll begann man ſich durch Pfeiftöne zu
n ſchrille Laute die weithin und deutlich hör
ar e handelt es ſich hier um das allernatürlichſte Pfeifen das nur durch Lippenbewegungen

hervorgebracht wird Die Bewohner der Inſeln haben in
dieſer Kunſt eine ſolche Meiſterſchaft erreicht daß ſie fäbig
ſind kilometerweit hörbare Pfiffe abzugeben Um in dieſe
Art der Nachrichtenübermittlung einen Sinn zu bringen
haben ſie gewiſſe Modulationen in ihre Pfeiferei gebracht
die einer Art Kode entſprechen und die die Verbreitung
zahlreicher Meldungen ermöglichen

So können die gebräuchlichſten Redensarten wichtige
Rufe und Bekanntmachungen pfeifend von jedem Jnſel
bewohner übermittelt werden Mitunter kann man be
obachten und hören daß zehnminutenlange Unterhaltun
gen pfeifend von zwei Berggipfeln geführt werden die
drei bis vier Kilometer voneinander entfernt ſind

Hier starb Götz von Berlichingen
Vor 750 Jahren wurde die Burg Hornberg der Lieb
lingsaufenthalt Götz von Berlichtingens erſtmals ur
kundlich erwähnt

Ueber der badiſchen Landgemeinde Neckarzimmern von
rund 650 Einwohnern erhebt ſich am unteren Neckar die
Burg Hornberg mit ihren trutzigen einſtmals ſo wehr
haften Mauern und Türmen Wenn Steine reden könnten
dürften ſie hier wohl von manchen blutigen Fehden und
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ausgelaſſenen Trinkgelagen berichten Die Burg Hornberg
war nämlich der Lieblingsaufenthalt Götz von Ber
lichingens des berühmten Ritters mit der eiſernen Hand
deſſen dort geſchriebenen aber erſt 1731 gedruckten Lebens
erinnerungen Goethe den Stoff zu ſeinem gleichnamigen
Drama entnahm Der Dichter iſt darin allerdings von
den heute bekannten geſchichtlichen Tatſachen wonach der
Titelheld dieſes Stückes ein recht ſtreitluſtiger Geſelle
geweſen ſein muß ſtark abgewichen

Die Burg Hornberg die vor nunmehr 750 Jahren
1193 erſtmals urkundlich erwähnt wurde gehörte
urſprünglich den Grafen von Lauffen Dieſe überließen
ſie ihren Gefolgsleuten den Herren von Hornberg deren
Namen die Feſte heute noch trägt Jm Jahre 1259 wurde
die Burg an Speyer verkauft und ging 1467 in das Eigen
tum des Raubritters Lutz Schott über Von deſſen
Sohn erwarb Götz von Berlichingen die für ſeine Zwecke
wie geſchaffene Feſtung Er konnte ſich dorthin immer
wieder zurückziehen wenn ihm Gefahr und Verfolgung
drohten Dies war im Leben des ſtreitbaren Mannes
oſt genug der Fall Schon 1504 verlor er bei der
Belagerung von Landshut durch einen Schuß aus einerFeldſchlange die rechte Hand die im nächſten Jahr durch
eine nach einen eigenen Angaben hergeſtellte eiſerne erſetzt
wurde Dieſe blieb angeblich in dem Ort Jagſtfeld im
württembergiſchen Neckarkreis bis zur Gegenwart er
halten

Jm Berlichingen alsHauptmann zur fränkiſchen Bauernſchaft über Beim
Herannahen des Truchſeſſes von Waldburg mit dem
Heer des Schwäbiſchen Bundes verließ er jedoch ſeine
Leute mit der Begründung daß ſein nur vierwöchiger
Vertrag abgelaufen ſei Das führerloſe Bauernheer
wurde dann am 2 Juli 1525 vernichtet Später kämpfte
der Ritter mit der eiſernen Hand noch mit den Kaiſer
lichen gegen die Türken und 1544 gegen Frankreich Jn
eigener Sache ſoll er im Laufe ſeines wechſelvollen Lebens
allein rund 15 Fehden ausgefochten haben leiſtete aber
auch Freunden und guten Geſellen gern Hilfe Seine
letzten Jahrzehnte verbrachte Götz von Berlichingen
auf der Burg Hornberg wo er x auch am 23 Juli 1562 im
Alter von 82 Jahren ſtarb Die damit herrenlosgewordene Feſte ging 1612 an Reinhard von Gemmingen
über und ſtellt heute noch eines der eindrucksvollſten Wahr
zeichen alten Raubrittertums dar

Jahre 1525 trat Götz von
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Der Ausbildungsdienst im Sechnell
kommando fällt am Sonntag wegen
dem Gebietssportfest aus Die
Jugendgenossen treten bei ihren zu
ständigen Einheiten an gez Lüder
Oberbannführer
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UnterhaltungHalle D s

Sonntag 14i bis gegen 172 ÜUhr
XI Fremdenvorstellg Die Erntebräjt 73 rette von Hermann Her
mecke bis gegen 22 Uhr Die
Erntebraut Nontag 19 2127
Uhr letztes Anftreten von Fräulein
Elinor Sadowska Rigoletto Oper

von G Verdi eBurghof Giebichenstein Sonn
abend 17 Juli 20 21 Uhr Wenn
der Hahn kräht Lustspiel von A

Hinrichs eVERANSTALTUNGEN
Steintor Varieté Ab 16 Julitäglich 19 30 Das große Sommer

n Schwestern Bali, mod
lastik und Springkunst Renata

die jüngste Filmstarparodistin Zwei
Valentinos die ausgezeichneten
Leiterakrobaten Arla und Gery in
ihrem Mask getan z beſte
Prinzessin W ong Schu dernicht zu üpertre ende echinesische
Reckakt weber der Komikerunter den Humoristen Recha die
große Musionsschau lIise u Melitta
die unerreichbare Luftsensation der

e Natal 3 Troja Mädels gymnastische Höchstleistungen 2 Wal
ters Antipoden auf lebenderBrücke 4 ampeonas die bekann
ten Roilschuhläuferinnen Nachmit
tagsvdrstellungen Mittwoch Donvrege Sonnabend und Sonntag

6 r Vorverkauf täglich von
bis 20 Uhr stets 7 Tage voraus h
Lale Andersen u das Orchester

Hans Busch mit seinen Solisten
bieten Zwei Meisterabende froher

Stadtschützenhbaus
ne den 22 Juli ührFreitag den 23 Juli 19 Uhre Andersen ist durch fo Bel
e Rundfunksendungen Der

gine Wachposten den meisten
Hörern bekannt und wird ihreschönsten und eine Anzahl neuer
Lieder zu Gehör bringen Karten
zum Preise von 50 bis d0 RM G

al d r e Roter Turmock und nanB Stock Vniversitatkg rin C

20 45

manowsky u a Ein echter fröhlich
Operettenspaß mit Lied und Musik
Humor Tanz und flotten DialogenTäglich 15 05 00 Jug nichtzugelassen Vorverkauf 11 12 hbs

T Gr Ulrichstr 51 3 W oche
Der Riesenerfolg Nachtfalter
Der Film einer großen unerfüllten
Liebe Jug nicht zugelassen Tägl

45 Vorverk 1I1 12 e
Ringtheater Waisenhausring 8
Hab mich lieb ein Ufafilm mit

Marika Rökk Vikt Staal u a 2050 40 Jug unt 18 J nicht zugel
Sehauburg Ein Film der zu den
röbßt dramatischsten Schöpfungen
er letzten Jahre zäblt Andreas

Schlüter mit Heinrich GeorgeMila Kopp Jug über 14 J zugelass
15 50 40 r verkaut ab 13 00

sonntags ab 12 00 eGapitol Ab heute 7 Jahre
Glück mit Theo Lingen Hans
Moser, Wolf Albach Retty Hanne
Iore Schroth u 3 Dieser Bavaria
Film schenkt mit seiner überwälti
genden Komik soviel befreiendes
Lachen daß sich jeder der Frage
nach der Iogik und Wahrseheiniich
keit des Geschehens gern enthoben
fühlt Dazu der Farbentonfilm Der
Störenfried Jug nicht zugel Beginn 10 50 40 Vorverk Sonnabend an Sonntag 11 12 Sonn
tag 12 30 Jugend und Familienvor
stellung Spiel im Sommerwinde
Vorverkauf hat begonnenBRurgtheater Heute 18 45 ung
W Sonntag 15 45 und 18 45

Veilchen vom Potsdamerlein Für Jug erlaubt Sonntag
13 15 Familienvorst Das Veilchen
vom Poisdamer Platz hTroli Der grobe ehatten mit
Heinrich öeorge Heidemarie Hat
heyer W 00 u 30 Sonntags30 00 u 30 Jug nicht 7IFe h

Oii Wain b ontag 45 und15 Sonntag 30 45 u t Ge
heimakte B 1 wit Alexander
Golling Eva n Güntherdert a endl zugelassen h

mwmendort e michu a e ten 5 30

GASTSTAT7TEN
Gaststätte Bad Wittekind Sonn
tag 30 Uhr Frühkonzert nachm
16 Uhr Gartenkonzert Jeden Mitt
woch und Donne rstag nachmittagUnterbaltungskonze rt e G irten
Nur bei schönem WetZoologische Garten vi iele Jung
tiere in den Gehegen besonders de
jungen Tiger und Panther Gene tten
im Raubtierhaus in der Fasanerie
die jung en Pfaufasanen sindsehenswert Sonnt ag 151/2 Uhr
Nac hmitt ags Konzert des
Musikzuges Eintritt z Konz frei i

Gaststätte Würzburger Bürger
bräw am Hallmarkt lnh Gabriel Hock Spezialausseh ink der
Biere Würzburger Bürgerbri iu
Bier in Siphons u Flaschen außer
dem Hause
Reichshof Burgstr 27 VereinszimKegelb Montag geschlossen If itd
Kaffee Herrmann Grosse Ulrich
strabe Montag geschlossen

Café Bauer Gr Steinstr 74 Mon
tags ab 15 Uhr geschlossen h

Grüne Tanne die hiüistorische
Gaststätte Mansfelder Straße 58
hittet um Ihrem Besuch eichhaltige Speisenkarte geptll Getränkeo
Mtt tagstisch Fremdenzimmer Täg
ſieh ab 18 Uhr sonntags ab 16 Ühr
Künstlerkonzert

Gaststütte Parole Breite Str 31Jeden Sonnabend und Sonntag
Unterhaltungsmusik Gemütlicher
Familienaufenthalt hRiebeck Bräu am Riebeckplatz
Täglich geöffnet
Großgaststätte zum Faß Delitz
scher Straße 2 am Riebeckplatz
Täglich ab 16 30 Uhr svielt die
Stimmungskapelle Arthur Jahnel
Bestgeptl Frevberg Biere Küchein bekannter Güte Ponnerstag ge
schlossen

sehreberschlößehen Galgen
berg Regelmäb Sonnabd u Sonntag
Konzert Ein Spaziergaog lohnt sich

Café Rheingold am Rannischen
Platz Täglich mit groß Erfolg dieonzert u Tanzkapeſſe Waldemar

m mit seinen Solisten Anm m Aufenthalt auf der wieder
eröffneten Terrasse

Zum Heiteren Bek HKroboSteinstraße gegenüber äer Schan
burg bringt sich seinen verehrten
Gästen in empfehlende Erinne
rung Für angenehmen Aufenthaltbürgen eine prima Küche gepflegte
Tucher und Pngelhardt Biere
Café u Konditorei Zorn Leipr Str 93 Angenehmer Aufent
ha onzert bester Künstlerkapellen z ellegte Getränke Frei
tags geschlossen sMarkt 23Hamburger Büfett
Konzert und Pamiliengaststätte
Tägl nachm u abends die Rhei
nische Stimmungs u Attraktions
Kapelle Pitt Lämmersdorf mit der
beliebten und bekannten Sängerinklatgà Fischer Sonntags 11 1 Uhr
rüheebgppenonzert Hier essen
und trinken Sie gut Dienstags s
schlossenBierhaus Bngelhardt die u
Gaststätte Küche u Keller stadt
bekannt Jeistungsfähig Täglichab abenäs /27 Uhr Kapeſie Timmer
beul Dienstag geschlossen

Wieder eröffnet r verschwinden mit einem Mal bei Kutke
R meist erbrau Lokal Für Stim

sorgen Musik und rer irt Kkredenzt im Nu
S dazu gatetatteeisterbräu Gr Braubausstr 21

Drei Lilien Passendortf das an
m Ausflugs und Verkehrs

Kkal Jeden Sonntag ab 16 Uhr
ehe Sonntag duli ab akerkest mitKoch i e i ä
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Gebändigter Außenſeiter Schnupfen
Jm Sommer ſpricht man nicht vom Schnupfen

Höchſtens vom Heuſchnupfen Aber der Heuſchnupfen iſt
eine Beſonderheit innerhalb der Schnupfenarten Er
überragt alle anderen Schnupfen iſt alſo kein land
läufiger Schnupfen den man in der Uebergangszeit
zwiſchen Winter und Frühling als Selbſtverſtändlichkeit
binnimmt

Vom landläufigen Schnupfen ſagt man Drei Tage
kommt er drei Tage ſteht er und drei Tage gebt er
Demnach müßte in neun Tagen die Angelegenheit mit
dem Schnupfen erledigt ſein Im allgemeinen ſtimmt s
9m beſonderen ſtimmt s nicht Man braucht ſich darüber
erſt wieder im nächſten Winter zu unterhalten

Warum nun doch im Juli vom Schnupfen reden
ja Das hat ſeinen tiefen Grund Ein landläufiger

Schnupfen hat nämlich einen Seitenſprung gemacht
Mitten im Monat Juli ohne vorherige naſſe Strümpfe
ohne Gegenzug in der Eiſen oder Straßenbahn

Der Seitenſprung dieſes Schnupfens beſtand darin
daß er mich am Morgen hinterhältig überfiel Ruckartig
und böswillig Die Einleitung des Ueberfalls begann
mit dreimaligem Nieſen Jch nieſte nicht bei der
Morgentoilette nicht auf dem Weg zur Arbeitsſtätte
ich nieſte erſt im Arbeitszimmer Geſundheit ſagte ich
ſelbſt zu mir Na na ſagte ich als ſich zehn Minuten
ſpäter der Vorgang wiederholte Es klang noch freund
lich Verflixt noch mal was ſoll denn das ſagte ich
als es kurz hinterher in der Naſe abermals kitzelte und
ich wieder dreimal nieſte Diesmal klang mein Selbſt
geſpräch ſchon unfreundlich Nun blieb es weder beim
Kitzeln in der Naſe noch beim Nieſen Die Geſchichte
ſteigerte ſich Die Naſe fing an zu ſchwitzen Jn der
Hitze der Arbeit wird man damit ſchnell fertig Man
macht es wie mit einem Schweißtropfen Man ver
wiſcht ihn Man verſcheucht ihn mit einem kühnen
Handſtreich Wenn aber aus dem Schweiß unter der
Naſe fallende Tropfen werden greift man als ziviliſierter
Menſch zum Taſchentuch

Damit aber begann für mich das
hatte kein Taſchentuch Man muß mir ſchon glauben
daß ich am Abend vorher das gebrauchte in den Wäſche
puff warf und am Morgen vergaß ein friſches Taſchen
tuch einzuſtecken Inzwiſchen gingen die Niesattacken
flott weiter Auch die Tropfen fielen ungehindert Die
Situation war bedrohlich Man konnte ſich doch von den
Arbeitskameraden kein Taſchentuch borgen Man konnte
auch ſeine Arbeit nicht unterbrechen um nach Hauſe zu
ſtürmen Aber irgend etwas mußte geſchehen

Es geſchah Jch ging zu einer jungen Arbeitskamera
din Damen haben in ihren Handtaſchen immer nette
lieblich und kokett duftende Taſchentüchlein Mit Spitz
chen und ſo Dieſe Tüchlein ſind nicht einmal für das
Näschen geſchweige denn für ein Schnupfen Näschen
beſtimmt Für eine ausgewachſene Männernaſe ſchon
gar nicht Was nützte das alles Jch mußte es wagen
Es war eine delikate Angelegenheit

Die Arbeitskameradin machte mir die Sache leicht

Verhängnis Jch

Sie machte ſie ſehr dezent und taktvoll Sie merkte
ſchon nach den erſten einleitenden Worten mein An
liegen und dann hielt ich ein wunderſames zartes
Organdy Tüchlein in der Hand Jch hatte es mit innigem

ank entgegengenommen Aber ich hatte Angſt vor
dieſem Tüchlein Eine Männernaſe und dieſes durch
ſichtige glasbatiſtgewirkte Tüchlein

Ganz zart verpackte ich meine Naſe ich kann wirk
lich nicht Näschen ſagen in das Tüchlein und
ſchnaubte ebenſo zart hinein Er war eine Erlöſung

Und dann paſſierte das Seltſame Von dieſem Augen
blick an war der Schnupfen gewichen Er war vom
Winde verweht verſchwunden verſunken fortgeflogen
ich wußte nicht wie Kein Nieſen mehr kein Tröpflein
mehr In der Naſe war ein Wunder geſchehen Frei
nach dem Film Die große Liebe in dem Zarah Leander
von dem noch zu geſchehenden Wunder ſingt

Wer s faſſen kann faſſe es Ein Außenſeiter
Schnuvfen auf einen Mann an einem Juli Vormittag
hinterhältig und verwegen eingefädelt wurde durch das
Organdy Tüchlein einer Frau gebändigt C J

Vom Laſtzug mitgeſchleift
Geſtern gegen 16 20 Uhr wurde eine 15 jährige

Schülerin von einem Laſtzug am Reileck umgefahren und
7 Meter mitgeſchleift Sie erlitt einen komplizierten
Unterſchenkel und Beckenbruch mit Bloſenverletzungen
Mit dem Wagen der Verkehrsunfallbereitſchaft wurde
die Verletzte in ein Krankenhaus gebracht Es beſteht
Lebensgefahr

Schuljugend und Barfußlaufen Ein Erlaß des
Reichserziehungsminiſters fordert die Lehrerſchaft auf
die Schuljugend zum Barfußgehen bei gutem Wetter an
zuhalten um das feſte Schuhwerk für den Winter und
für ſchlechtes Wetter aufzuſparen

Ein Viertel Kilogramm Obſt kann nach einer Be
kanntmachung des Oberbürgermeiſters der Stadt Halle

Ernährungs und Wirtſchaftsamt ab ſofort an alle
Verbraucher auf den Abſchnitt 24 der Kontrollkarte l
für beſondere Aufrufe der Stadt Halle mit ſchwarzem
Druck abgegeben werden Die Abſchnitte a 1 a2 und a 3
der Kontrollkarte III verlieren mit Ablauf des 21 Juli
ihre Gültigkeit

Die Geflügelhalter die ihre Eierablieferungs Kon
trollkarte bisher noch nicht abgeliefert haben werden in
einer amtlichen Bekanntmachung im heutigen Anzeigen
teil letztmalig aufgefordert das Verſäumte bis zum
24 Juli nachzuholen
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nter den 5 Türmen
h Halliſcher MWochenſpiegel

Mein Freund Stulks hatte kürzlich von merkwürdigen
Zufällen erzählt die in ſieben halliſchen Jungen in der
öſtlichen Ferne Heimat Erinnerungen wachgerufen hatten
ſie fanden einen Halloren und das halliſche Stadtwappen
an die Wand ihres ſoldatiſchen Quartiers gemaltUnd nun melden ſich prompt zehn Männer die Aufklä
rung über dieſe heimatlichen Bilder geben Eine halliſche

ransport Batterie die den Halloren als Bildzeichen auf
den Kotflügeln und an der Rückwand ihrer Fahrzenge
führt iſt auf ihren weiten Fahrten auch einmal in jene

egend verſchlagen worden und hat ſich ihr Quartier
recht wohnlich eingerichtet Der Batterie Chef der tat
ſächlich Hauptmann Müller heißt aber aus dein benach
barten Bernburg ſtammt hat die künſtleriſche Aus
ſhmückung der Villa angeregt einen Fries im Haus
lur der ſich aus den Städtewappen aller Batterie

angehörigen zuſammenſetzt im Eingang in Lebensgröße
de ellore im blanen Rock und ihm gegenüber das
altiſche Wappen Für den Halloren ſtand Ünteroffizier

Köhler aus dex Leſfingſtraße der ſchon den vorigen Krieg
mit durchgeſochten hat Modell Das ſchreibt Ünteroffi
fier Brauer mit ſieben tüchtigen Obergefreiten die be
Apitlich als Alte Männer das Rückgrat der Truppe

en und zwei noch höher Chargierten Sie alle ſtam
Fen el an arten Je nen n neimat verbinden un earüßen ebenſo herzlich wieder v

Ich erhalte weiter Kunde von einem zweiten Fr Feldpolhbries der Zeuge für das warme Gemüt unferer Land

er ſt Da hat die kleine Margot aus der Wildelm
ſtraße Geburtstag und ihre Freundin Urfulg ſchreidt

ine ſchöne Anſichtskarte mit einem Strauß Apfel
ich r fie éaarte verſinkt im Brieftaſten und kuſchelt
2 J eine Streifbandſendung für einen Frontſoldaten

ſten Ais der nun ſeine Zeitung entfaltet falt

u e e u

Mit wabrhaft ohrenbetäubendem Lärm ziſcht die Preß
luft aus dem Gebläſe helle harte Hammerſchläge klingen
dazwiſchen auf kleinen Karren werden große Dieſel
motoren an uns vorübergerollt Ueber all der Vielfalt
dieſer Arbeitsmuſik liegt wie eine tragende Melodie der
gleichmäßig ſummende Ton der Antriebsmotoren Wir be
finden uns in der Arbeitshalle einer großen halli
ſchen Kraftfabrzeug Repargturwerkſtatt
die bis zum Kriegsausbruch hinter rieſigen Fenſterſcheiben
in ihren ſchönen Ausſtellungsräumen die eleganten Schöp
fungen einer der bekannteſten deutſchen Autofirmem zeigte
Mit Kriegsbeginn iſt der Betrieb ganz auf Reparatur
umgeſtellt worden neben anderen wichtigen Aufträgen
beſchäftigt man ſich bis jetzt in erſter Linie mit dem
Einbau von Generatoren in Laſt und Privat
kraftwagen

Dabei iſt die Tatſache von beſonderem Intereſſe daß
die Generatoren im mitteldeutſchen Wirtſchaftsraum nach
und nach ganz auf Braunkohlenbrand abgeſtellt werden
und nicht mehr Holzkohle verbrennen wie bisher Alſo
auch hier ſinnvolle Planung die natürlichen Gegeben
heiten gelangen wohlüberlegt zur Anwendung die Ver
ſchiebung von Rohſtoffen aus einem Gebrauchsraum in
den anderen entfällt und es wird viel an Arbeits und
Transvportkraft geſpart
Aber zurück zu unſerer Werkſtatt Einen Augenblick

bitte mal Meiſter rufen wir den Verantwortlichen der
Werkſtatt an als er gerade eine Arbeit in der Nähe kon
trolliert Man hört doch von Zeit zu Zeit immer wie
der Klagen über den Generator daß er nicht ſo zuver
läſſig arbeite wie der Benzinmotor Wie iſt das eigent
lich damit Der Meiſter ſchüttelt den Kopf Es iſt
immer wieder das alte Lied Der Fahrer kann ſich oft
noch nicht daran gewöhnen daß ein Generator Kraft
wagen anders behandelt werden m g
Auto Die Generatorfrage iſt ausſchließlich eine Frage
der Pflege und der zuverläſſige Gang des Motors
hängt daher ganz vom Betreuer ab Der Generatox ſelbſt
funktioniert immer vorausgeſetzt eben daß der Fahrer
ihn ſorgfältig behandelt

Gern würden wir noch etwas mehr über dieſe inter
eſſante Frage von einem erfahrenen Praktiker bhören
Aber der Betriebsführer der uns ſelbſt durch ſein Reich
begleitet möchte uns alle Zweige ſeines Betriebes
ſehen laſſen und iſt bereits zum Erſatzteillager
vorangegangen Hier gibt es alles was das Herz des

Wir wollen im ritterlichen Kampf unſere Kräfte
meſſen zur Ehre der Hitler Jugend für die Kraft und
Größe der deutſchen Nation Ernſt und geſammelt er
klangen dieſe Worte heute früh in der Horſt Weſſel Kampf
bahn von 300 Jungen und 90 Mädeln geſprochen als Ver
pflichtung zu diſzipliniertem Wettkampf beim Sport
feſt des Gebietes Mittelland zu dem ſie aus
dem geſam en Gau hier in Halle zuſammengekommen ſind
um heute und morgen die Gebietsmeiſterſchaften auszu
tragen Gerade ausgerichtet waren ſie zuſammen mit den
Bannführern Bannmädelführerinnen und den Kampf
richtern des Reichsbundes für Leibesübungen im weiten
fahnengeſchmückten Rund des Stadions angetreten

Fahnen ſtanden auch in der Mitte der Wettkämpfer
22 Gefolgſchafts und Fähnleinfahnen der Banne Halle
Saalkreis Eckartsberga und Herzberg die von Ober
gebietsführer Richard Reckewerth der zuſammen mit
Gebietsmädelführerin Käthe Lorenz zur Eröffnung
der Sporttage Mittelland erſchienen war feierlich ge
weiht wurden Obergebietsführer Reckewerth bezeichnete
in ſeiner Anſprache die Fahnen der Hitler Jugend als
Kampffahnen Kampffahnen ſeien ſie ſo führfe er aus
ſchon vor der Machtübernahme geweſen für ſie ſeien
Herbert Norkus und Werner Gerhardt gefallen Aber
dieſe Opfer waren nicht umſonſt heute ſtehe die deut
ſche Jugend als die größte Jugendbewegung der Welt in
einer Kampffront zuſammen Und heute in harten
Kriegszeiten ſei dieſe Jugend mehr denn je verpflichtet
die Ehre der Fahne zu erhalten ſtets zum Einſatz bereit
zu ſein ſich des Namens des Führers und der Fahnewürdig zu erweiſen Jn dieſem Sinne übergab der
Obergebietsführer als Mahnung für alle künftigen Ge

muß als ein Benzin

Halliſche Nachrichten

und gleichmäßig ſummen die Nntriebsmotoren
in einer großen hallischen Reparatorwerkstatt för Kraftfahrzeuge Umgang mit Generatoren Ersatzteile haben ihren Steckbrief

Autoſchloſſers begehrt angefangen bei der kleinſten
Schraubenmutter bis zur fertigen Laſtwagentür Jn der
benachbarten Sichtkartei hat jedes Teil ſeinen Steck
brief alles iſt überſichtlich und leicht greifbar geordnet
in hellen und luftigen Arbeitsräumen Jn der Material
ausgabe wiederum werden die von der Gefolgſchaft be
nötigten Werkzeuge ausgeliehen für jedes Stück wird
eine Nummer abgeliefert die den Arbeitsplatz angibt an
den das Material ausgegeben wurde Durch die Tiſch
lerei gelangen wir in die mit den modernſten Apparaten
und Maſchinen ausgerüſtete Lehrwerkſtatt in der
zur Zeit 24 Lehrlinge ihre Ausbildung erhalten Dieſe
Lehrwerkſtatt für Autoreparaturen iſt einſtweilen noch
die einzige ihrer Art in Mitteldeutſchland Jeder Ar
beitsplatz iſt mit einem in allen Einzelheiten vollkommen
eingerichteten und ausziehbaren Werkzeugkaſten verſehen
Jn der ſonnigen rieſigen Werkſtatt befindet ſich an
Stelle einer Kohlen Eſſe eine leuchtgasbetriebene

Schmiede Eſſe deren Gasfeuer durch einen kleinen
elektriſchen Motor auf Hochtouren gebracht wird

Wir gehen weiter zum Unterichtsraum für die Lebrlinge
der genau ſo wie die Lebhrwerkſtatt ſelbſt durch Aufteilen
der ehemaligen Ausſtellungsräume entſtanden iſt An
den Wänden ſehen wir die neueſten einſchlägigen An
ſchauungsmittel neben einer ganzen Reihe von Ehren
urkunden die ſich die Gefolgſchaft bei Wettbewerben aller
Art errungen hat Soeben hat der Lehrmeiſter eine Unter
richtstafel betriebseigener Konſtruktion fertiggeſtellt die
wie ein großer Film von einer Rolle auf die andere ge
dreht wird und ſämtliche Teile und Arbeitsweiſen der
verſchiedenen Motore rigt Ein erfreulicher Beweis für
die Kräfte die in dieſen Betrieb wirkſam ſind in dem
der Kaſten für Vorſchläge zur Betriebsverbeſſerungebenſo ſelbſtverſtändlich iſt wie der allgemein herrſchende
frohe Arbeitswille

Inzwiſchen ſind wir in der Kraft durch Freude Ab
teilung angelangt das heißt in den Räumen die der
Frejiizeit der Gefolgſchaft dienen Der ſchlichte ſonnige
Speiſeſaal mit den großen Fenſtern gefällt uns ebenſo
wie die für Jugendliche und Erwachſene getrennt an
geordneten und tadellos eingerichteten Waſch und Duſch
räume Das ſie mit dem nun ſchon bekannten runden
Springbrunnen für kaltes und warmes Waſſer ausge
ſtattet ſind iſt ſelbſtverſtändlich Der dienſthabende
Lehrling der ſoeben die Waſchräume für die Jugend

Zu ritterlichem Kampf bereit
Eröffnung der Sporttage Mittelland Fahnenweihe durch Obergebietsführer Reckewerth

ſchlechter die Fahnen den Gefolgſchaften und Fähnlein
zu treuen Händen

Zum Schluß ſeiner Worte forderte Obergebietsführer
Reckewerth die Jungen und Mädel auf in friedlichem
Wettſtreit in Ordnung und Kameradſchaft zur Ehre ihres
Gebietes zu kämpfen und wünſchte ihnen gute Erfolge
Hell und kraftvoll erklangen noch einmal die Fanfaren
des Fanfarenzuges Naumburg der Reichsmuſikzug Kölleda
fiel ein und mächtig brauſte das Lied über den PlatzNur der Freiheit gehört unſer Leben ein freudiger
Schluß dieſes feierlichen Auftaktes zum Gebietsſportfeſt

Jm Rahmen der Spvorttage Mittelland führt das
Gebiet heute um 19 30 Uhr im großen Saal des Stadt
ſchützenhauſes eine Kulturveranſtaltung unter
dem Leitwort Wer leben will der kämpfe alſo
Zurch Es wirken bei dieſer Veranſtaltung mit derhieichsmuſikzug Kölleda und ein Chor halliſcher Jungen

und Mädel n
Viel Wunderbares melden uns Mären alter Zeit

war das Thema des Balladenabends zu dem
geſtern das BDM Werk Glaube und Schönheit desBannes Halle im Rahmen der Woche der Hitler Jugend
geladen hatte Führerinnen laſen im Kreis ihrer Kame
radinnen den erſchienenen Gäſten Balladen die von alten
deutſchen Sagen und Märchen künden So hörte man
Werke von Agnes Miegel Emanuel Geibel Felix Dahn
Ludwig Uhland Mörike Herder Freiherrn von Münch
hauſen Die beſinnliche Stunde die von den Mädeln
liebevoll und ſehr ſorgfältig ausgeſtaltet worden war
wurde von gut gewählter Jnſtrumentalmuſik ſtimmungs
voll ausgeſchmückt

Hermann von Schroedel geſtorben
Der in weiten Kreiſen bekannte Verlagsbuchhändler

Kommerzienrat Hermann v Schroedel Siemau
iſt 79 Jahre alt in Unterſiemau bei Coburg geſtorben
Hermann v Schroedel war Jnhaber des Schroedel Ver
lags in Halle Dieſes bedentende Verlagsunternehmen
das bereits am 1 Dezember 1792 gegründet worden iſt
wurde von dem Verſtorbenen zu einem der größten Schul
buchverlgge Deutſchlands ausgebaut Jm Jahre 1935
konnte Hermann v Schroedel ſein 50jähriges Jubiläum
als Inhaber des Verlages begehen ſeine Verdienſte um
die Entwicklung der deutſchen pädagogiſchen Literatur
ſichern ihm ein ehrendes Andenken

Butter ſtatt Speiſeöl
in der 52 Zuteilungsperiode

Das Reichsminiſterium für Ernährung und Landwirt
ſchaft gibt bekannt

Die gegenwärtigen Witterungsverhältniſſe begünſtigen
die Grünfütterung und damit die Erzeugung von Milch
und Butter Auf der anderen Seite iſt es erwünſcht daß
die gut lagerfähigen pflanzlichen Oele ſolange wie mög
lich auf Vorrat genommen werden Aus dieſem Grunde
erhalten die über 14 Jahre alten Verſorgungsberechtigten
in der 52 Zuteilungsveriode vom 26 Juli bis 22 Auguſt
1943 an Stelle von 100 Gramm Speiſeöl 12 5 G

Reichsfettkarten 52 ra mmButter konnte dieſeAuf den

ihm der Geburtstagsgruß in die Hand und nun denkt er
ſofort an die Enttäuſchung auf der einen Seite und die
Beteuerung auf der anderen Seite daß man ein ſo
wichtijges Ereignis keineswegs vergeſſen habe Da ſetzt
ch Unteroffizier K denn gleich hin und ſchreibt einenFeldpoſtbrief an Margot damit ſie ihre Glückwünſche
wenigſtens noch nachträglich bekommt Mitten im ſchwe
ren Kampf vergißt der deutſche Soldat nicht einen Kin
derkummer ſchnell zu beſchwichtigen Vielleicht hatte der
Briefſchreiber ſelbſt ein kleines
gaut wie Kindern in ſolchen Fällen zumute iſt

Kinder
bild H und BDM fammeln ſich bald hier bald dort
und marſchieren durch die Straßen Sie kommen zu den
verſchiedenen Veranſtaltungen zur Woche der Hitler

morgen bei der Hauptveranſtaltung in der Horſt Weſſel
Kampfbahn Ausſchnitte aus ihrer Arbeit zeigen Man
wird ſich an den kräftigen und geſunden Jungen und
Mädel freuen und dabei auch beobachten können was

geworden Auch die Aerzte
Erſcheinung beſchäftigt ſollten die heranwachſenden
Menſchen etwa mein Roland Format erreichen

Man kann auch ſonſt den Zug zum Größerwerden
feſtſtellen So waren vor etwa fünfzig Jahren die Tul
pen rund 30 Zentimeter hoch jetzt kann man eine
Länge von über einem halben Meter meſſen Malven
Ritterſporn Eiſenhut Fingerhut und vor allem dieKönigskerzen werden über mannshoch Im Bauern
garten am Giebichenſtein kann man ganze Gruppen von
ihnen betrachten und zwar von der kleinblütigen Sorte
Aber auch die großblütige Königskerze die ſich an meh
reren Stellen in Vorgärten findet erreicht eine ſtattliche
Höhe Und ſonſt verſucht die Pflanzenwelt das Men
ſchenmögliche um ſich in der Steinwelt der Stadt zu be
hanpten Wer ſich einen Garten angelegt hat kann da
von ein Lied ſingen Bereits nach einiger Zeit handelt

ſich nicht mehr um das Anpflanzen fondern um das
auswerfen Wo in den Vorgärtenmauern ſich etwas

Staub ſammelt da ſiedeln ſich kleine Farnkräuter und

Mädchen und weiß ſehr

beherrſchen augenblicklich bei uns das Stadt

Jugend zuſammen die heute und morgen durch die
Sporttage des Gebietes Mittelland gekrönt werden 2500
Pimpfe Hitlerjungen Fungmädel und Mädel werden

allgemein in bezug auf die Jugend auffällt ſie iſt größer
haben ſich ſchon mit diefer

Regelung noch nicht berückſichtigt werden Der Beſtell
chein 52 über Speiſeöl gilt deshalb äls Butterbeſtell

ſchein Auf den Bezugsabſchnitt über 100 Gramm Speiſeöl
können die Verbraucher 125 Gramm Butter jedoch kein
Speiſeöl beziehen

Die Speiſeölzuteilung an den Inhaber der Reichsfett
karten für Selbſtverſorger mit Butter SV 1 und SV5
bleibt beſtehen Auf Margarine Reiſe und Lebens
mittelkarten ſowie die Margarineabſchnitte der Urlauber
karten können die Verbraucher im Rahmen der vorhan
denen Vorräte weiter wahlweiſe auch Speiſeöl beziehen

Delſardinen für ZuſatzkartenInhaber Nach einer
Bekanntmachung des Oberbürgermeiſters der Stadt Halle

Erxrnährungs und Wirtſchaftsamt erhalten deutſche
und deutſchſtämmige Lang Nacht Schwer und Schwerſt
arbeiter die von ihren Betrieben Zulage oder Zuſatz
karten bekommen eine Sonderzuteilung von einer Doſe
Oelſardinen über die Betriebe

Platzkonzert der SA Der Muſikzug der SA Stan
darte 36 Halle veranſtaltet am Sonntag dem 18 Juli
von 11 bis 12 30 Uhr am Steintorplatz ein Platzkonzert

Dienſtjubiläen Am 18 Juli kann der Schloſſer
Wilhelm Müller Canſteinſtr 13 ſein 40jähriges Dienſtjubi
läum bei der Reichsbahn Ausbeſſerungswerh feiern Der
Steuerinſpektor Willi Fritze feiert am 19 Juli ſein 40jähriges
Dienſtjubiläum beim Fivanzamt Halle

a In der Dachrinne der HansSchemm Schule an der Staudeſtraße wächſt ein Buſch
von mehr als einem Meter Höhe in Lehmanns Garten
hat ſich in der Gabelung eines Baumrieſen ein frecher
kleiner Strauch ſein Heimrecht geſichert und in weniger
befahrenen Straßen gedeihen in den Rillen zwiſchen den
Pflaſterſteinen unſcheinbare Kräuter die gar nicht leicht
guszurotten ſind Wenn man die Stadt ein paar hundert
Jahre ſich ſelbſt überlaſſen würde dann hätte ſicher der

flanzenwuchs über ſie geſiegt
I Aber der Menſch bändigt die Natur ja ſogar die
Tiere werden den menſchlichen Bedürfniſſen angepagßt
So hörte ich kürzlich den Rat die Kaninchen einige Jeit
vor dem Schlachten mit Peterſilie und Selleriekraut zu
füttern damit ſie recht wohlſchmeckend werden Wie
wäre es denn da wenn man die Gänſe mit Beifuß trak
tierte die Schweine mit Majoran die Hammel mit Zwie
beln Kalb und Rind mit Paprika um den Goulaſch
geſchmack rechtzeitig herauszuholen Beim Schwein und
beim Hammel könnten auch ein paar Knoblauchtnollen
nicht ſchaden dieſe ſind jetzt in den Gemüſeläden reich
lich zu haben Der Knoblauch iſt ein eigenes Gewürz
viele Leute rümpfen die Naſe wenn ſie nur das Wort
hören aber wenn er ohne ihr Wiſſen an das Fleiſch
gericht kommt ſchmeckt es ihnen gut Gefund iſt er auch
und Halle hat in früheren Zeiten feinen Knoblauchs
mittwoch auf der Kleinen Wieſe als eine Art Gefundheits fürſorge gefeiert allerdings in einer Weiſe daß
der Rat da einſchreiten mußte und ſchließlich das recht
ausgelaſſene Feſt verbot

Wer krank wird braucht einen Arzt aber der kann
ohne den Avotheker nicht fertig werden denn die Zeiten
ſind vorüber wo der Heilkundige auch die Medizine

andere Gewächſe an Jn

anferti te und zwar manchmal recht wunderliches Zeug
Die Apotheken haben die Verantwortung für die richtige
Bereitung der Arzneien und die Verpflichtung
Reihe von Mitteln vorrätig zu dalten Gegenwärtig iſt
es eigentlich eine Selbſtverſtändlichkeit daß man den
ſtark beanſpruchten Apotheker nicht mit unnützen und
übertriebenen Wünſchen piagt So eine Offizin mit ihren
Batterien von Kruken Gläſern Büchſen und Packungen
iſt eigentlich ein recht intereſſantes Schauſtück alles hat
da ſeinen beſtimmten Platz die lateiniſche Infchrift ver

eine ganze
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Blick in die Halle der Werkstatt Aufn Cohausz
lichen gereinigt hat meldet nur mit der Badehoſe be
kleidet mit von der Arbeit geröteten Backen in ſtrammer
Haltung Der Betriebsführer gibt ihm einen zufriedenen
Klaps auf den Rücken und der Junge zieht ab

Es liegt bei aller neuzeitlichen und geſtrafften Atmo
ſphäre etwas Patriarchaliſches über dem ganzen Betrieb
eben jener Geiſt der Gutes ſchafft Und da wir ſchon
beim Guten ſind wenden wir uns doch auch gleich dem
Zweig der Arbeit zu für den jeder Schaffende immer
ein auffallendes Intereſſe zeigt der Werksküche
die ebenſo wie alle anderen zuſätzlichen Einrichtungen
wie die Lehrwerkſtatt der Speiſeraum und das Arzt
und Höhenſonnenzimmer mitten im Krieg trotz aller zeit
bedingten Schwierigkeiten geſchaffen wurde Liebliche
Düfte wehen uns entgegen Heute gibt s etwas Köſt
liches Suppe aus friſchen Gemüſen mit Fleiſchklößchen
und hinterher eine Haferflockenſpeiſe mit Kompott Zwei
hundertfünfzig Liter kocht die Werksküche und zwar
gleich für einen zweiten Betrieb mit denn die Gefolg
ſchaft des eigenen Werkes beſteht nur aus 150 Mann

Und damit ſind wir bei dem Punkt angelangt der
uns überhaupt erſt veranlaßt hat uns mit dieſem Be
trieb ſo eingehend zu beſchäftigen Es iſt heute wohl in
Deutſchland kaum mehr etwas Beſonderes daß ein
Rüſtungsbetrieb oder ein großes Werk großzügig mit
ſämtlichen Einrichtungen zur Arbeitsvereinfachung und
Arbeitserleichterung ausgeſtattet iſt Daß aber ein ver
hältnismäßig doch kleiner Betrieb wie unſere Auto
Reparaturwerkſtatt mitten im Krieg alle dieſe Einrich
tungen geſchaffen hat das iſt ſchon etwas Ungewöhn
liches zumal wenn es in ſo vollkommener Weiſe geſchieht
wie hier Und ebenſo ungewöhnlich iſt wohl die Tatſache
daß der Mann der dieſen Betrieb leitet und Schöpfer
dieſer Einrichtungen iſt außerdem ein verantwortungs
volles Führeramt in einer Parteigliederung einnimmt
ein Amt das ſehr viel Freizeit in anſtrengendem Dienſt
der vormilitäriſchen Ausbildung fordert oh
Hunmnnnmnnmnnumnnimmimmimnniiiimumniimnmmiin

Winke für die Küche
Hauptgerichte mit kleinſten Fleiſchzutaten

Leberwurſttunke 100 Gramm Leberwurſt 20 Gramm
Fett nach Möglichkeit etwas Zwiebel oder Lauch 40 Gramm
Mehl Liter Waſſer oder Brühe Majoran oder Thymian
oder Liebſtöckl Die gewürfelte Zwiebel wird in dem Fett
gebräunt dann gibt man das Mehl dazu und wenn es eben
falls Farbe angenommen hat füllt man mit der Flüſſigkeit
auf und läßt gut durchkochen Dann gibt man die Leberwurſt
hinein läßt noch einmal kurz durchkochen und ſchmeckt ab

Wurſtbratlinge 500 Gramm Pellkartoffeln 150 Gramm
Leberwurſt oder Mettwurſt oder ähnliches etwas Mehl
Schnittlauch Fett zum Braten Die am Tage vorher ge
kochten Kartoffeln werden gerieben und mit der zerkleinerten
Wurſt und etwas Mehl ſehr ſchnell zu einem glatten Teig
verarbeitet Man ſchmeckt die Maſſe mit Schnittlauch ab
formt Bratlinge die man in wenig Fett bäckt

Kohlrabi mit Leberwurſt überbacken 1 Kilo Kohlrabf
150 Gramm Leberwurſt 2 Brötchen evtl Majoran etwas
Milch 1 Ei oder Etiaustauſchmittel 30 Gramm Mehl evtl
Tomatenmark Fettflöckchen Die vorbereiteten Kohlrabi
werden in Scheiben geſchnitten und mit wenig Salzwaſſer
weichgedünſtet Man gibt ſie auf ein Sieb zum Abtropfen
Von der Leberwurſt wird der Darm abgezogen, Die ein
geweichten Brötchen werden mit der Wurſt der Milch und
dem Majoran verrührt und mit den Kohlrabiſcheiben in
eine ausgefettete Auflaufform abwechſelnd geſchichtet Als
oberſte Schicht gibt man Kohlrabi über die eine Tunke ge
goſſen wird die man aus Kohlrabiwaſſer Mehl Ei und
Tomatenmark hergeſtellt hat Fettflöckchen werden obenauf
gelegt Der Auflauf wird etwa 30 Minuten im Ofen gebacken

Geſchäftsjubiläum Der Uhrmacher Friedrich Karcher
Univerſitätsplatz 17 konnte am 15 Juli ſein 25jähriges Ge
ſchäftsjubiläum feiern

Der Rundfunk am morgigen Sonntag Reichspro
gramm 12 40 bis 14 Uhr Das deutſche Volkskonzert 16 bis
18 Uhr Feldpoſt Rundfunk mit Ausſchnitten aus einer Ber
liner Künſtlerfahrt 18 bis 19 Uhr Konzert der Wiener
Spomphoniker Haydn Mozart Caſella 20 15 bis 22 Uhr
Melodiſche Kette aus Film und Operette Deutſch

landſender 18 bis 19 Uhr Tänzeriſche Klänge der
Gegenwart 20 15 bis 21 Uhr Muſikaliſche Koſtbarkeiten

Haydn Beethoven Schubert u
Und am Montag Reichsprogramm 5 bis

16 Uhr Lied und Klaviermuſik Brahms Chopin Dvorak
u 17 15 bis 18 30 Uhr Bunte Unterhaltung aus Wien
20 15 bis 22 Uhr Für jeden etwas Deutſchland
Dur 21 bis 22 Uhr Komponiſten dirigieren Werner

gk

rät dem Kundigen den Jnhalt i Was giftig iſt wird ineinem verſchloſſenen Schrank verwahrt und ſchon die
Geſtalt der Flaſchen und ihre Etiketten verraten ihren
Zweck ſo ſind 3 B die innerlichen Mittel mit einem
weißen Zettel verſehen die äußerlichen mit einemroten Das ſollte eigentlich jeder wiſſen und ſo finde ich
es begrüßenswert das die Schaufenſter neben aus
geſtellten Packungen auch ſolche Velehrung für den Be
ſchauer vermitteln

Alte Apotheken ſind manchmal wahre Muſeen und
zeigen mit berechtigtem Stolz öfter in ihren Fenſtern
etwas von ihren Schätzen alte Kräuterbücher Apparate
Geräte und den Werdegang gewiſſer Medizinen Ob wohi
der eine oder andere Apotheker noch Dinge vorrätig hält
die manchen Leuten beilkräftig erſcheinen wie weißes
Mückenfett gelbes Löwenfett braunes Bärenfett alles
Schweineſchmalz mit oder ohne entſprechende Färbung
Schaden können dieſe Wunder medizinen nicht aber bei
manchen Kunden wirkt der Glaube eben Wunder und
ſo werden ſie tatſächlich hin und wieder verlangt

Unſere Gegenwart iſt durch die Fortſchritte der
Medizin von den ſchweren Plagen der früheren Seuchen
befreit Peſt und Schwarzer Tod gehören für uns der
Vergangenheit an Die Cholera die am 19 Juli 1866
in Halle ausbrach und damals 1564 Tote forderte iſt
ſeit den neunziger Jahren wo ſie in Hamburg noch ein
mal wütete in Deutſchland verſchwunden Die Evpide
mien die früher mit Kriegszeiten untrennbar verbunden
ſchienen ſind weitgehend gebändigt und unfer Geſund
beitszuſtand iſt von ſolcher Weite aus betrachtet im
allgemeinen ſehr befriedigend Es wird aber auch alles
getan um den Menſchen die gute Weisheit beizubringen
daß engen immer beſſer iſt als Heilen und daß
Luft Licht Waſſer Mäßigkeit und Sauberkeit die beſten
Medizinen ſind weil ſie viele Krankheiten ver
hüten Allen denen die nun in den Ferien oder im
Urlaub nach barter Arbeit von dieſen Geſun
beitsdienern Gebrauch machen können wünſche ich
von Herzen rechte Erholung Sonnenſchein Bärme
und Wanderfreude und denen die zu Hauſe
bleiben wollen oder müſſenF dies allbeſonders es noch ganz
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Mitteldeutſchland
Guenejägeekoepo egen Schbeichhandel

Gar manche Grenze lief einſt durch die mitteldeutſche
Heimat Die Grenzen heute faſt vergeſſen trennten nicht
nur die Länder und Ländchen ſie hemmten Einfuhr und
Ausfuhr machten in einzelnen Fällen auch beides unmög
lich Dicke Aktenbände füllten im 18 Jahrhundert die
Verordnungen die ſich mit dem Ausfuhrverbot beſtimmter
Waren befaßten und die Zollſätze für eingeführte Waren
feſtlegten So wurde u a am 19 Dezember 1800 die
Ausfuhr der Graupen aus dem Herzogtum Magde
burg und der Grafſchaft Mansfeld gänzlich unter
ſagt weil der Bedarf im Inland noch nicht gedeckt war
Akziſe und Zollämter ſtanden überall an den Straßen
Feder der mit Waren die Grenze überſchritt mußte dort
ſeine Abgabe entrichten

An vielen Stellen der Grenze blühte der Schleich
engel auf abſeitigen Wegen ſchmuggelte man von einem

and in das andere Da wurden Waren herüber und
hinüber gebuckelt Waren die kein Akziſeaufſeher geſehen
und abgeſchätzt hatte für die darum auch kein Pfennig
in die Kaſſe floß

Um dieſen Schleichhandel möglichſt einzudämmen
wurde am 16 Januar 1801 ein GrenzjägerKorps auf

ans Dieſe Grenzjäger ſollten die Grenzen der
rovinz gegen das Ausland und beſonders gegen diejenigen ausländiſchen Ortſchaften aus

welchen vorzüglich der Schleichhandel betrieben wurde
decken Die Grenziäger freilich hatten kein leichtes Leben
Sie ſollten alle Schleichwege und Schlupfwinkel der
Schmuggler aufſpüren In den Grenzdörfern mußten ſie
die Mühlen die Gaſtwirtſchaften und die Krämergeſchäfte
ünterſuchen Sie ſollten die Schleichhändler in beſtändige
Furcht ſetzen von der Grenzbrigade ertappt zu werden
Um ibren Dienſtfleiß aufzumuntern verſprach man den

S einen erheblichen Teil an den Strafgeldern
amit jeder von der neuen Einrichtung erfuhr wurde

nicht nur die neue Anordnung in den Zeitungen dreimal
veröffentlicht ſie mußte auch von den Kanzeln verleſen
werben

Den Schleichhandel über die Grenze haben freilich
P die Grenzſäger nicht aus der Welt ſchaffen können

er Schmuggel hörte erſt auf als die Grenzen fielen

Widerſtand bei der Pfändung
Zeitz Als der Obergerichtsvollzieher eines Tages bei
Ehefrau Hedwig W eine Pfändung vornehmen wollte

eß er auf heftigen Widerſtand Der Beamte wurde ins
Heſicht geſchlagen die Aktentaſche wurde ihm entriſſen

und dieſe die Treppe hinabgeworfen Außerdem wurde
dem Gerichtsvollzieber geſagt er werde der Mappe nach
oigen wenn er ſich nicht ſofort aus dem Staube mache
rſt als ein Polizeibeamter herbeigeholt wurde konnte

die Pfändung vollzogen werden Die rabiate Schuldnerin
urde jetzt von dem in Zeitz tagenden Amtsgericht Wei

enfels wegen Beamtennötigung und Körperverletzung
zu vier Monaten Gefängnis verurteilt

Geſetzwidrige Sammlerleidenſchaft

Kölleda Der 40jährige Rudolf J war Mitglied einer
Briefmarkenfammler Gemeinſchaft Obwobl J ein bobes
monatliches Einkommen bezog und ſich Briefmarken nach

elieben hätte kaufen können beging er in der Zeit von
Fanuar bis März d J auf den umlaufenden Sammler
ausweiſen in 24 Fällen Fälſchungen wodurch er die
Sammler um 24 Marken im Werte von 43 RM betrog
Er wurde wegen fortgeſetzter Unterſchlagung in Tatein
heit mit gewinnſüchtiger Privaturkundenfälſchung ange
zeigt und vom Amtsgericht Naumburg zu ſechs Monaten
Gefängnis verurteilt Nur weil der Angeklagte den an
gerichteten Schaden ſofort erſetzte und Reue zeigte fiel
die Strafe noch einmal milde aus

Kind ſtürzt in die Jauchegrube
Harzgerode Jn einem unbeobachteten Augenblick lief

ein zweijähriges Mädchen auf ein Nachbargrundſtück und
ſtürzte in eine Jauchengrube die gerade entleert werden
follte Obwohl das Verſchwinden des Kindes bald be
merkt wurde konnte es nur bewußtlos geborgen werden
Am nächſten Tage iſt das Mädchen das man ſchnellſtens

r Kreiskrankenhaus nach Ballenſtedt gebracht hatte
geſtorben

Unter den Rädern des Güterzuges
Deſſau Auf dem Hauptbahnbof in der Nähe eines

Ueberweges wurde ein zweijähriger Knabe von einer
Rangierabteilung überfahren und tödlich verletzt Vor
feinem Spielgefährten konnte die Rangierabteilung noch
rechtzeitig anhalten Es konnte bisber nicht ermittelt
werden auf welchem Wege die beiden Kinder zur Unfall
ſtelle gekommen ſind

Gemeinſchaftshilfe für junge Ehepaare
Köthen Der Oberbürgermeiſter hatte die Einwohner

der Stadt aufgerufen durch eine Gemeinſchaftshilfe den
jungen Ehepaaren entbehrliche Möbel zur Verfligung zu
ſtellen Die Vettſtellen Tiſche Stihle Schränke und
Kücheneinrichtungen die auf dieſe Weiſe zuſammenkamen
wurden auf einer Verſteigerung den mit einem beſonderen
Ausweis verſehenen Intereſſenten zum Kauf angeboten
Den Erlös erhielten die früheren Eigentümer ausgezahlt

Schraden Krs Liebenwerda Hahnerdiebe Nachts
wurden auf einem Bauernhof 36 Hühner faſt der ganze
Hühnerbeſtand von Dieben geſtohlen Die Tiere wurden gleich
an Ort und Stelle abgeſchlachtet

c u 4e Aukufhrerkomumworultöbek Cuerueg

Verlagsrecht J Bohn Sohn Verlag Leipzig
16 Fortſetzung

Die Komplizen ſaßen beim Kartenſpiel
Achtzehn reizte Wallner
Ja fagtie der zweite Komplize nachdem er ſein

Spie überflogen hatte
wanzig reizte Wallner weiter

ce S e

Ja
Zweiundzwanzig

Vlövblich ließ Wallner die Karten ſinken er ſab auf
die Eingangstür Still mal rchte er

Auch die andern borchten aber man börte nur den
Wind der wütend an allem ſchüttelte was er draußen zu
packen kriegte

Wer reizt fragte der dritte Komplize jetzt
Jchl fagte Wallner der zerſtreut in die Karten ſah

Al o was weinndawanaa baſt du geſagt
VierundzwanzigWieder machte Wallner eine Pauſe er borchte ſah

erneut auf die Eingan Stür
Alſo Menſch fuhr der dritte Komplize jetzt wütend

auf du machſt uns ja ſelbſt verrückt
Da draußen ſchleicht jemand rum flüſterte Wallner

der ſich erhoben hatte e r ſpukt es hier Da
bei horchte er angeſtrengt dann ging er behnt am hinaus
auf den Korridor während er die Tür offen ließ Die
andern ſchwiegen und
warteten

Es war ein großer
faſt kahler Raum in
dem die drei Karten
ſpielten n hohes
aber leeres Regal ſtand
da ein Schreib

ntiſch u
hle

er vor kurzem
waren andere hier ein
und aus gegangen war
er Raum für andereen n
Da kam n weedet Und d di tgeſpannt zu ihm ndii en ſagte er We niemand

Halliſche Nachrichten

Leitungsbau und Kutter Rennen
Vorführungen der Marine Nachrichten und MotorHJ Sportliche Vorſchau
La ang hoch t hoch Gleichmäßig tauchen die

Riemen ein und ziehen kräftig durch Immer mehr ge
winnt der Kutter der Marine HJ Gefolgſchaft Süd vor
der Einheit des Nordens an n Laang bhoch
Und Endſpurt Die Muskeln der ſehnigen braunen
Jungenarme ſpannen ſich weißer Schaum ſpritzt auf und
das Voot ſchieht vor Riemen boch Das Ziel die
Kröllwitzer Brücke iſt erreicht und der Gebietsmeiſter
der Marine 99 hat das Rennen gemacht

Das war nur eine von den zahlreichen Vorführungen
die die Marine Nachrichten und Motox HJ
in der Veranſtaltungsfolge der Woche der Hitler Jugend
geſtern abend im Gelände vor der Kröllwitzer Brücke bis
zur Nachtigalleninſel den zahlreich erſchienenen Hallenſern
zeigte Welcher Einheit ſollte man ſeine ganze Aufmerk
ſamkeit zuwenden Es gab ſoviel intereſſante Dinge zu
ſehen Die NachrichtenHJ legte ein Fernſprechkabel im
Stangenbau von der Saalſchloßbrauerei unter dem
Brückenbogen entlang und führte es dann zur letzten
Pappel am Ufer wo Feſtpunkt und Ueberweg bis dicht
an den Fluß gelegt wurden Es galt gefechtsmäßige Ver
bindung zum anderen Saagleufer berzuſtellen und die
Jungen waren unter der Leitung eines Wachtmeiſters von
der Heeresnachrichtenſchule mit Feuereifer bei der Sache
Es klappte alles ordnungsgemäß die verſchiedenen Ver
ankerungen des Kabels wie Flaſchenzug Maſtwurf
uſw mußten ebenſo ſitzen wie der Weberknoten der
zwei Kabel verbindet Schnell und ſicher waren die Hand
griffe der Jungen zeigten ſie doch die Uebung mit der
ihre Gefolgſchaft im Gebietswettkampf Sieger geworden
war Stolz erzählte ihr Wachtmeiſter daß dieſe Ein
heit auch am Reichswettkampf in Wien teilnehmen würde
Dann mußte das Kabel zum anderen Ufer durchgeſchleuſt
werden Schlauchboote herbei und über den Fluß Kabel
abſpulen

Die Marine HJ gab Winkſprüche von Boot zu Boot
und an die einzelnen Poſten am Ufer Eine Anzahl
lernfreudiger Hallenſer hatte ſich bei den jüngſten
Matroſen eingefunden um einige von den Kniffen zu
erhaſchen mit denen man einen zünftigen Kreuzknoten
oder Achtknoten knüpft Auf einem Segelkutter wurde
inzwulcheg aufgetakelt Segel klargemacht und Anker ge
lichtet Allerdings mußte man ſich mit einer ſehr ſchwachen
Briſe begnügen

Die Sturmboote konnten da entſchieden mehrSeemeilen zurücklegen Hier hatte die MotorHJ Ge
legenheit zu zeigen was ſie in ihrer Ausbildung beim
NSKK von der wir kürzlich berichteten gelernt hat
In ſchneidigen Kurven kreuzten die Boote auf der Saale
Aber auch Fährübungen eine Fähre nennt man
hier mehrere längsſeits gneinandergelegte Boote
wurden gezeigt Alles in allem ein wirklich reichhaltiges
Programm bei dem auch Muſikeinlagen durch einen
1J Spielmanns zug nicht feblten

400 Jungen und Mädel werden heute und morgen auf
der HorſtWeſſel Kampfbahn zu den Entſcheidungen in der
Leichtathletik der Sporttage Mittelland antreten 200 allein
kämpfen hier um die Gebietsmeiſterſchaft in den einzelnen
Sportdiſziplinen 500 Jungen der HJ Klaſſe B und
50 Jungen des Deutſchen Jungvolkes führen Rahmen
wettbewerbe durch Die Vorentſcheidungen werden in der
Zeit von 11 30 Uhr ausgetragen und am Nachmittag
werden in der Zeit von 14 30 16 Uhr auf der Kampfbahn
bereits die erſten Entſcheidungen in den techniſchen Wett
bewerben und Läufen durchgeführt Im 400 Meter Lauf
ſteht der Favorit Hartlapp Bann 36 als einer derbeſten Deutſchlands an der Spitze Jm Weitſprung be
rechtigt Schmiedekind Bann 36 zu guten Hoff
nungen Jm Fünfkampf werden ſich Böge Bann 394
und Schmiedekind Bann 36 gegenüberſtehen Jn
der 4 100 Meter Staffel haben die Banne Halle und
Saalkreis die meiſten Ausſichten Im 100 Meter Lauf des
BDM dürfte die Favoritin Petroll Bann 36 den
Sieg davontragen im Hürdenlauf gilt dies für die be
kannte Läuferin Hädicke Bann 36 die zugleich Ausſichten
im Weitſprung und Fünfkampf hat Jm Hochſprung ſteht
Kögler Bann 36 an der Spitze Im 110 Meter Lauf
1000 Meter Lauf Weitſprung Kugelſtoßen ſowie in der
4 100 Meter Staffel ſind Wettbewerbe ausgeſchrieben
in der DJ Klaſſe werden Wettkämpfe im 75 Meter Lauf
Weitſprung Kugelſtoßen und 4 75 Meter Staffel zur
Ermittlung der Gebietsbeſten durchgeführt Am Sonn
abenönachmittag werden außerdem die Gebietsentſcheide
im Reichsſportwettkampf der Mädel und Jungmädel
mannſchaften ausgetragen

Kleine Chronik des Tages
Wie oft bewegt eine Fliege die Flügel

Den Rekord der Beweglichkeit wird wohl die Fliege
alten Neue Beobachtungen zeigten daß die Fliege ihre

Flügel in einer Sekunde einhundertneunzigmal bewegt
Neben dieſer Schnelligkeit verſchwinden die Bewegungen
der menſchlichen Finger die durchſchnittlich achtmal in der
Sekunde bewegt werden und zwar meiſt bei Muſikern

Tod durch Genuß giftiger Pilze
Eine Familie aus Königslutter Braunſchweig

hatte im Wald Pilze geſammelt Anſcheinend hatte ſie
dabei Giftpilze mit eßbaren verwechſelt denn nach dem
Genuß der Pilze erkrankte die ganze Familie ſo ſchwer
daß ſie ins Krankenhaus eingeliefert werden mußte Die
Frau iſt geſtorben

Etwas zu hilfsbereit
Bei einer Verſteigerung in Frankenthal hatte ein

Mann beobachtet daß eine Frau einen größeren Geld
betrag in ihrer Einkaufstaſche mit ſich führte Sofort
erbot er ſich ihr die erſteigerten Möbel nach Hauſe zu
fahren Dort hängte er ſeinen Rock über die von der
Frau an einen Fenſtergriff gehängte Einkaufstaſche und
brachte in einem günſtigen Augenblick das Bargeld
rund 130 RM in ſeinen Beſitz Der geſtohlene Geld
betrag konnte gelegentlich einer Hausſuchung noch ſicher
geſtellt werden Das Gericht verhängte über R eine
Gefängnisſtrafe von ſechs Monaten

Schreibprobe wurde zum Verräter
In einem Berliner Rüſtungsbetrieb verſchwan

den während der Nachtſchicht aus den verſchloſſenen Büro
räumen der Angſtellten wiederholt Reißzeuge Farbſtifte
und Zeichenmaterial eine Uhr mehrere Meſſer ein Füll
federhalter und andere Dinge mehr er weiß wie
lange der Dieb noch ſein Unweſen hätte treiben können
wenn er ſich nicht ſelbſt verraten hätte Als er einen
Füllfederhalter gefunden hatte wollte er ſich erſt von
deſſen Brauchbarkeit überzeugen und machte zu dieſem
Zweck eine Schriftprobe Er ſchrieb einige Worte auf
einen Block und war dabei ſo in Gedanken daß er
mehrere Male fein ſäuberlich ſeinen eigenen Namen auf
zeichnete Er riß das Blatt zwar vom Block ab Dann
aber ſcheint er geſtört worden zu ſein und in der Eile
des Rückzuges vergaß er das verräteriſche Blatt Papier
mitzunehmen das am nächſten Tage in einer Schublade
aufgefunden wurde Damit wußte auch der Werkſchutz
wer der Täter war Er hatte ſich jetzt in der Perſon des
bisher unbeſtraften 30jährigen Werner vor dem
Amtsgericht Berlin zu verantworten Er arbeitete ſtets
in der Nachtſchicht und benutzte den Gang zur Material
ausgabe zu ſeinen Diebereien Dabei war es niemals
aufgefallen daß er ein paar Minuten länger als nötig
ausblieb Inzwiſchen ſtattete er den Büroräumen die
ſich in der Montagehalle befanden einen Beſuch ab
öffnete mit einem Schraubenzieher oder Meißel die
Schubfächer und beſtahl ſeine Arbeitskameraden Nur

ſeine bisher einwandfreie Führung rettete den Angeklag
ten vor dem Zuchthaus wegen ſchweren Diebſtahls Den
noch erforderte der grobe Vertrauensbruch eine nach
drückliche Sühne Das Urteil lautete auf ein Jabr
Gefängnis und drei Jahre Ehrverluſt bei ſofortiger
Verhaftung im Gerichtsſaal

Teer im Morgenkaffee
Die Bewohner von Hirtshals Dänemark waren

recht erſtaunt über die dunkle ſtarke Brühe die ihnen
neulich als Morgenkaffee vorgeſetzt wurde Sie ſchmeckte
wie Teer Des Rätſels Löſung Jn der Nähe des Waſſer
werkes wurde eine Betonmauer geteert Bei einem Un
wetter war der Teer weggeſpült worden und in das
Grundwaſſer geraten Die Filteranlage des Waſſerwerkes
wurde verunreinigt und das Teerwaſſer geriet in die
Leitungen Nun hat man zwecks Reinigung das Waſſer
werk erſt einmal für einige Zeit ſtillgelegt Die Bewohner
von Hirtshals müſſen ſich bis dahin ihr Kaffeewaſſer vom
Brunnen holen

Vom Wolkenbruch überraſcht
Infolge eines Wolkenbruches bekam die Rothwein

in Kärnten beträchtliches Hochwaſſer Eine dreiköpfige
Familie die in Veldes zur Erholung weilte und einen
Ausflitg in die Klamm gemacht hatte fand im reißenden
Flußbett der Rothwein den Tod

Bereits mit Jähnen geboren
In Stockholm wurde dieſer Tage ein Kind geboren

das bereits drei Zäbne hatte Die Zähne befanden ſich
vorn im Unterkiefer Der Fall ſtellt zwar eine Seltenbeit
dar iſt aber nicht anormal

Kann ein Bombenangriff Erdbeben auslöſen
Maäun könnte der Anſicht ſein daß der Abwurf von

ſchweren Bombenlaſten Erdbeben auslöſen könnte Wie
aber von wiſſenſchaftlicher Seite in Lauſfſanne erklärt
wird iſt dies nicht der Fall Wenn man bedenkt daß der
Erdradius 6000 Kilometer beträgt und daß die Beben
immer aus großer Tiefe aufſteigen ſieht man wie ver
ſchwindend dagegen die Wirkung einer Bombe ſein muß
auch wenn ſie von ſchwerſtem Gewicht iſt Die Vorgänge
in der Erde die zu einem Beben führen ſind von einer
ganz anderen Größenordnung Die kriegeriſchen Erſchüt
terungen ſtehen zu den Erdkräften etwa in dem gleichen
Verhältnis wie das Herumſchieben einer kleinen Holz
eiſenbahn von Kinderhand zu dem Dabinraſen eines
ſtählernen Expreßzuges Die vielen Beben die in letzter
Zeit regiſtriert werden haben gewaltige Einſtürze oder
Faltungen tief im Erdinnern zur Urſache niemals aber
die Bomben die auf die Erdkruſte abgeworfen werden
Wohl regiſtriert der Seismograph die Bombardements
die Erde ſelber aber kümmert ſich nicht viel darum Des
halb kann alſo von Bomben Erdbeben bis heute noch
nicht die Rede ſein

Na ich hab s doch ſchon mal geſagt erklärte der
dritte Komplize jetzt ungehalten Es iſt kein Menſch
mehr im ganzen Haus Nur in der zweiten Etage wo
die Textilfirma iſt hat der Jnhaber vor einer halben
FBrherg Licht gebrannt dann hab ich auch ihn fort
gehn ſehn
orig ine ch laſſe mich frikaſſieren wenn ich nicht Schritte

e

Dann wird s der Hausmann geweſen ſein
Der Nachtportier
Ja natürlich Er hält uns für Aſſekuranzbeamte

die hier ein Büro aufmachen alſo gar kein Grund ſich
irgendwie aufzuregen

Voll Ungeduld trommelte der dritte Komplize jetzt auf
die Schreibtiſchplatte Na nu weiter weiter Entweder
wir ſpielen oder wir ſpielen nicht Vierundzwanzig
waren zuletzt gereizt

Was wird geſpielt fragte Wallner der nicht bei
der Sache war

Alſo weißt du
Da fuhr auch der dritte Komplize auf Und während

er hochſprang daß ſein Stuhl zurückfiel ſchrie er Wallner
an Ja der Teufel mag mit dir Karten ſpielen
Wenn deine Gedanken woanders ſind

Alſo laſſen wir ſagte der zweite Komplize der
jetzt die Karten zuſammenwarf Vielleicht macht s auch
das Wetterl Hört nur wie s dxaußen gießt Diebeiden horchten immer ſtärker ſten ie Tropfen aufs
Fen erflew

allne wollte reden da ſah er ayf die Halbtrauer
die jetzt ſchnell und erſchöpft in das Zimmer trat Na
endlich ſagte er wie befreit Jch dacht ſchon du
wärſt verſchütt gegangen

Aber erſt bat die Halbtrauer ſich ein Stäbchen aus
Das regnete Ba piungen trotz ihres Schirms hatte ſie
keinen trocken aden mehr Und während ihr Wallner
aus r z näßten re half und der zweite Komplize ihr Zigarette und uen gab tat ſie ein paar kräf
tige Züge und holte Atem das tat ihren Nerven
aut das beru igte

Ja wa t du denn fragte Wallner der immer
nerv M Arte Weg dich nicht auf mein czner Vielleicht ſah ich
aug Geſpenſter ich weiß es nicht Als ich durch eine
nlamen traße ging da war mir als ſchlich jemand

r

Ja wer denn nurEin Fehnes ad en
a lachten alle Ein kleines Mädchen Na dann

war tdie ich links auf der Straße dann ging ſie rechts

blieb ich vor einem Laden ſtehn dann beſah ſie das
andere Fenſter

Na und dann
Plötzlich war ſie weg die Erde ſchien ſie verſchluckt

zu haben
Na alſo lachte Wallner
Ja aber kurze Zeit ſpäter ich denk mich lauſt

der Afſe da war ſie ſchon wieder da keine zehn
Schritte von mir ſtand ſie an einer Litfaßſäule

Da ſtutzte Wallner Ja zum Teufel wer war denn

Keine Ahnung
Ja wie hat ſie denn ausgeſehn
Menſch bei der Dunkelheit und bei dem Wetter

den Kragen hatte ſie hochgeſchlagen
Und dann iſt ſie dir hübſch bis zum Hauſe bier nach

getroddelt fuhr Wallnerx ſarkaſtiſch fort
Selbſtverſtändlich Ich babe ibr noch geſagt daß wirfünfte Etage links Aſſekuranzbüro Vita zu finden ſind

Aergerlich wehrte Wallner ab Nein nein Ganz

n n r e lebNa da kenn u die Nelly echt n einer leb
haften Ecke da ſchlug ich einen Haken und nun war ſie
wirklich weg

Ueberlegend wie unſchlüſſig ſah Wallner zu ihr bin
Da klopfte es an die Etagentür er zuckte zuſammen auch
die andern ſtanden unbeweglich und wie erſtarrt

Die Polizei flüſterte der zweite Komplize ängſtlich
reſte wieder ſtärker Wer iſt da rief Wall

ne
Jch bin s Krauſe hörte man von draußen ietzt eine

ttefe Stimme
rleichtert atmeten alle auf Und während Wallner

ſchnell zur Tür ging und öffnete ſagte er Sie ſind s
Herr KrauſeJa erwiderte der Alte der mit ſeiner Blendlaterne
jetzt in das Zimmer trat entſchuldigen Sie

Jmmer rein wenn s kein Schneider iſt meinte der
zweig mee tet e derrnl hrie Krauf

Nein nein ſchon gut meine Herrn wehrte Krauſe
ab ſehe Die Dame gehört zu Jhnen

Gott ſei Dank lachte Wallner ganz aufgeräumt
ur nach Büroſchluß man muß verdammtauf dem iſrer ſein Deshalb iſt mein Vorgänger vor

acht a a rausgeflogen

Ra da hatten ſich zwei ſchwere Jungen bier einu n gerade hier unter uns da haben ſie ein

Intereſſiert ſah Wallner den Hausmann andas hat Jhr Vorgänger nicht Und
Das iſt s ja eben Wie es kam weiß ich nich jeden

Sonnabend Sonntag 17 18 Juli 1943
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Zwei Meiſtertitel im Radfahren

Nach der Abwicklung der Deutſchen Kriegsmeiſterſchaften
im Bahnfahren ſtehen nun morgen Sonntag die Titelkämpfe
der Straßenfahrer und der Steher zur Entſcheidung
an Die deutſche Kriegsmeiſterſchaft im Einerſtrecken
fahren der Amatenre in Breslau wird aus kriegs
bedingten Gründen diesmal nicht über Land ſondern in Form
eines Rundſtreckenrennnens über 85 Kilometer inmitten der
Stadt ausgetragen Dieſe Art der Austragung eröffnet auch
reinen Fliegern reelle Ausſichten denn infolge ihrer Spurt
geſchwindigkeit können ſie in den Wertungen Punkte erringen
die bei einer Maſſenankunft von ausſchlaggebender Beden tung
ſind So ſind den Bahnfahrern wie eiſter Voggenreiter und dem früheren Meiſter Gerhard Purannebenſo Bot Ausſichten einzuräumen wie den erfolgt ichen
Straßenfahrern Kittſteiner Schwarzer Saazer
Mirke BählerAcht Fahrer ſind zum Endlauf um die Deutſche Ste her
meiſterſchaft über 100 Kilometer auf der Bahn am
Reichelsdorfer Keller in Nürn berg zugelaſſen worden Als
Favorit geht Walter Lohmann an den Ablauf und der
frühere eltmeiſter müßte ſich auch wenn er nicht wieder
von Defekten betroffen wird den Titel holen tönnen Hoff
mann und Schindler werden indeſſen dem Bochumer den
Sieg nicht leicht machen und auch die jüngeren Fahrer wie
Schorn Werner Rintelmann Keßler und Kraus werden dazu
beitragen das Rennen abwechſlungsreich zu geſtalten

Südhannovers neue Gauklaſſe
Jm Gau Südhannover Braunſchweig wird ſich die Fuß

ball Gauklaffe für die neue Spielzeit 1943/44 aus zehn Ver
einen zuſammenſetzen Es ſind der Gaumeiſter Eintracht
Braunſchweig TuSſS 07 Hildesheim WSV Celle Arminia
Hannover Hannover 96 Linden 07 LWSV Wolfenbüttel
und SpVa Göttingen ſowie die beiden Beſten aus den Auf
ſtiegsſpielen der Staffelſieger von Südhannover Braunſchweig
und dem ſüdlichen Teil des Gaues Oſthannover

Jahresbeſtleiſtungen beim LA Länderkampf
Jm Stockholmer Stadion findet der Leichtathletik Länder

kampf zwiſchen Schweden und Ungarn ſtatt Die gaſt
gebenden Schweden zeigten eine ziemlich ſtarke Uberlegenheit
ſtellten in ſechs von den ſieben Wettbewerben die Sieger und
gingen in der Geſamtwertung am erſten Tag mit 49 28 P
in Fübrung Es gab zwei neue europäiſche Jabres
beſtkeiſtungen nämlich von Liljegviſt Schweden ſn800 Meter Lauf mit 51 und von Nemethvari
Ungarn im Kugelſtoßen mit 15,32 Meter

Ticino Allgäu Effendi
Eine züchteriſch ganz beſonders wichtige Prüfung wird

morgen Sonntag in Hoppegarten mit dem Feſta Rennen
gelaufen in dem die Spitzenpferde verſchiedener Jabrgänge
über 2400 Meter ihre Kräfte meſſen Ticino W Printen
Gradivo W Held Effendi O Schmidt Haſſan LacinuSamurai H Berndt Allgäu G Streit und Stotzenfels
E Böhlke find die Teilnehmer an dem 40 000 R M Rennen

Von den älteren Bewerbern iſt Ticino der als Dreijähriger den Deutſchlandpreis die Großen Preiſe von Wien
und der Reichshauptſtadt gewonnen hat ohne Zweifel der
beſte auch wenn der Hengſt zum erſten Male in dieſer Renn
zeit an den Ablauf kommt Allgäu und Stolzenfels endeten
im diesſährigen Deutſchlandpreis der Dreijährigen auf den
erſten Plätzen Diesmal liegen vier Kilo dazwiſchen die nor
malerweſſe für Stolzenfels zur Revanche ausreichen müßten
Man darf aber nicht vergeſſen daß der etwas phlegmatiſche
Allgäu in der Union den Röttgener mit ſechs Längen binter
ſich gelaſſen hat und nach dieſer Form die verlangte Gewichts
vorgabe leiſten könnte Effendi zeigte in ſeinem letzten
Rennen daß er ſeine Form wiedergefunden hat Er gewann
gegen Aufbruch Gradivo und Panntirai ſpielend leicht Da
Ticino fein erſtes Rennen läuft iſt dem Ebbeslober Effendi
vielleicht doch der Vorzug zu geben während es Allgäu gegen
dieſe beiden älteren Pferde doch zu ſchwer hat

Vorausſagen für die Galopprennen am Sonntag
Hoppegarten 1 Arnika Landmann 2 Caſſarate
Reichswahrer 3 Symbol Anglerin 4 Effendi Ti

cino Allgäu 5 Noble Roſe Parſifal 6 SandlingHappy Birthday 7 Urſus Erzhezzog Johann 8 Kreuzritter Perkunos 9 Grenzwacht Vielleicht 10 Peperl
Blaupeter
Dresden 1 JIndigo Ananasapfel 2 San Salvador
Sokol 1III 3 Eiger Oſtmark 4 Hero Zingaro5 Aradam Silberſpiegel 6 Contra Herzblatt 7 Freta
Goldring 8 Rheingold Morgenſtern

Mnnnnnnnmnnnmnmimmmninnmimimiiinnmiunmniimi

An unsere Bezieher
Die Reisenachsendungen der Zeitung bedürfen in
der heutigen Zeit zwecks Vereinfachung der Arbeits
vorgänge vor allem zur Entlastung unserer Ver
triebsverwaltung und der Post einige Aenderungen
Nachsendungen der Zeitung können nur noch ange
nommen und ausgeführt werden wenn deren Dauer
sieben Tage und mehr beträgt Nachsendungen ab
sieben bis vierzehn Tagen erfolgen im Streifband
versand darüber hinausgehende durch Posteinwei
sung des Verlages Bei kürzerer Abwesenheit bitten
wir die Zeitung in der Wohnung beim Nachbar
ansammeln und wenn notwendig von dort weiter
leiten zu lassen
Anträge auf Nachsendung der Zeitung können wir
nur noch an den Schaltern unserer Geschäftsstellen
bei gleichzeitiger Bezahlung der Nachsendungs
gebühren entgegennehmen Um eine ordnungs
gemäße Bearbeitung der Anträge zu erreichen ist
es notwendig diese mindestens vier Tage vor An
tritt der Reise und der Lieferungsaufnahme in
unseren Geschäftsstellen aufzugeben
Wir bitten diese Neuordnung freundlichst zu be
achten da wir nicht in der Lage sind telephonisch
schriftlich oder über die Zeitungsboten erteilte
Nachsendungsanträge entgegenzunehmen

Hallische Nachrichten
Mitteldeutsche National Zeitung

falls iſt er deshalb entkaſſen worden Aber na bei
mir kann ſowags nich möglich ſein ich paſſe auf

Nun darüber waren ſich alle klar jeder wußte daß
er ſich auf Krauſe verlaſſen konnte Dann gab man dem
Alten noch ein paar Stäbchen der bat wegen der Stö
rung noch mal um Entſchuldigung und entfernte ſich

Einen Augenblick wartete Wallner noch er borchte
dann drehte er behutſam den Schlüſſel um

Und doch iſt irgend was nicht in Ordnung ſagte der
dritte Komplize plötzlich irgendwie fühle ich dicke Luft

Ja ſagte Wallner jetzt kurzentſchloſſen wir müſſen
zu Raunde kommen

Und während er auf die Halbtrauer ſah fragte er
los grermergen bringſt du dem Jungen die Aktien
Sie nickte Und indem er das Regal von der Wand ab
rückte und eine Tapetentür öffnete fuhr er fort Und
iſt alles fortgeſchafft

Die Halbtrauer zuckte die Achſeln Fragend ſah ſie
die andern an

Ja alles war in erung alles war fortgeſchafft
Jetzt konnte niemand mehr ahnen was noch heut früh
hinter dem Regal da geweſen war Und während man
Wallner nebenany laut hantieren hörte erbat ſich die
Halbtrauer noch ein Stäbchen Dann ging auch ſie in

den Nebenraum
Der zweite Komplize ging zum Fenſter und ſah hin

durch Stocknacht konſtatierte er Man ſieht nicht
die Hand vor Augen

Regnet s noch fragte der andere In dieſem Augen
blick fuhr er jäb herum er ſah auf die Mitteltür fieber
baft geſpannt borchte er

Der zweite Komplize hatte ſich umgewandt Ja was
haſt du denn fragte er

Mir war als ſchlich was die Treppe rauf
Auch der zweite Komplize horchte dann ſagte er

ärgerlich Alſo wenn auch d u ſchon Geſpenſter ſiehſt
In dieſem Moment drückte draußen jemand die Klinke

nieder es wurde ſtark an die Tür geklopft gleichzeitig
rief eine barſche Stimme KriminalpolizeiWie vlötzlich gelähmt ſahen ſich die zwei an Auch
Wallner der verſtört wieder ſichtbar wurde ſah ſtarr auf
die Sefargl Kümingl lizei rief

Oeffnen Kriminalpolizei rief draußen die Stimmewieder Eine Sekunde blieb alles ſtill Dann plötzlich
bebte die Eingangstür draußen verſuchte man ſie mit
Gewalt an n daß er ſein d

a wußte Wallner daß er ſein Hierſein nicht mehrverbergen konnte Und Während er der Halbtrauer
entſprechende Geſten machte ſchloß er ſchnell die Taveten
tür rückte er das Regal wieder an die Wand Dann
machte der erſte Komplize auf
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Befehl

hatte

Der hörte ihn nicht oder wollte ihn nicht hören packte den
Affen der jämmerlich ſchrie und um ſich biß am Schwanz
und ſchleuderte ihn in großem B
daß er ein paar
Waſſer fiel Er hatte aber das Glück daß hier gerade ein
Boot vorüberruderte deſſen

Als ſie ankamen hatte das Boot ſch
troſen die ebenfalls
n n denblitzſchnell den
etwa in Manns

ein Meſſ

ließ der
en e e lie i e nahe an ſich heommen eckte bin vlöblich

h was

Vom Alltag zum Sonntag
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III Merten iEine Uhr stand still e Von Geno Ohlischlaeger

Der Reeder Termeeren trat aus dem Schlafzimmer
ins Wohnzimmer und ging in den großen Erker in dem
der Frühſtückstiſch gedeckt ſtand Er warf wie jeden
Morgen einen Blick durch das Fenſter auf die Straße
durch die ſich die Heerensgracht einer der ſchönſten
Kanäle Amſterdams zog Draußen erwachte zu dieſer
Stunde das Leben der Stadt denn Termeeren war ein
Frühaufſteher

Er wollte ſich hinſetzen aber nun wurde ihm bewußt
daß ihn irgend etwas beunrubigte er batte das Gefühl
chon beim Betreten des Zimmers verſpütrt ohne ſich
arüber klarzuwerden was ihn ſtöre Jetzt bemerkte

er es die Uhr in der Ecke die große alte Standuhr die
ſchon im Zimmer ſeiner Groheltern getickt batte als er
ein Knabe warx und deren gleichmäßiger Gang zur
Atmoſphäre dieſes Zimmers gebörte ſtand ſtill Unbe
weglich hing der Verpendikel der das Geſicht einer
lachenden Sonne trug zwiſchen den bronzenen reich
verzierten Gewichten

Termeeren war nicht nur als Kaufmann ein Mann
der Ordnung dem ſolch ungewöhnliches Verhalten der Ubr
ätte auffallen müſſen er gebörte auch als Menſch zu den
eingeſtimmten Seelen die eine Veränderung im Rhyth

mus des Alltagsgeſchehens ſofort als ſtörend empfinden
Es kann ſich ja auch ebenſoſehr das plötzliche Einſetzen
eines Geräuſchs überraſchend bemerkbar machen wie das
Verſtummen eines Geräuſches an das man gewohnt iſt
Er ſetzte ſich noch nicht ſondern zog an der Glocke um
das Mädchen herbeizurufen

Im ſelben Augenblick kam aber ſchon die Hausbäl
terin Frau Flincks die ihm ſeit dem Tode ſeiner Frau
die Wirtſchaft führte ins Zimmer und hob aleich
beſchwichtigend die Hand

Jch weiß ſchon ich weiß ſagte ſie ebe der Reeder
zu Worte gekommen war Die Uhr ſteht Es iſt kein
Verſehen ſie iſt richtig aufgezogen worden aber die
Kathrin hat vorhin hier geputzt und da mußte die Uhr
beiſeitegeſchoben werden ja ſie mußte mal beiſeitege
ſchoben werden damit ſie an den Staub herankam und
da iſt ſie ſtehengeblieben und nun bekommen wir ſie nicht
wieder in Gang Es geht einfach nicht

Die Gründe intereſſieren mich nicht ſagte der
Reeder Kathrin betrat eben das Zimmer und er fuhr
auch an ſie gewandt fort Jch will Jhnen keinen VPorwurf machen aber das müſſen Sie wiſſen in einem Zim
mer in dem man lebt darf keine Uhr ſtillſtehen Das
bedeutet Gefahr oder gar ein Unglück

Natürlich, warf Frau Flincks ein die Termeerens
Aberglauben in ſolchen Dingen kannte Aber ſie iſt ja
nicht von ſelber ſtehengeblieben und

Sie ſteht das allein iſt wichtig nicht warum ſie ſteht
Sorgen Sie mir ja daß ſie bald wieder geht SchickenSie zu Wouverman der verſteht ſich auf alte Uhren Ich
gehe jetzt gleich ins Kontor bin geſpannt was da
geſchehen iſt

Noch früher als ſonſt üblich erreichte Termeeren heute
ſein Kontorhaus das an der Mündung der Amſtel in den
Meerbuſen lag

Geſchehen war ſoweit die Berichte der ſchon an
weſenden Angeſtellten erkennen ließen nichts Dennoch
wich die Unruhe nicht von ihm Den ganzen Vormittag
wartete er darauf daß ſich etwas ereigne das ſeine Be
fürchtungen beſtätige Aber die Voſt brachte nur günſtige
und belangloſe Nachrichten da der Wetterdienſt von
überall gutes Wetter meldete war auch nicht zubeſorgen daß der Wilhelmina die der Reederei
Termeeren gehörte und mittags Amſterdam anlaufen
ſollte Gefahr drohte

Trotzdem begab ſich Termeeren gegen Mittag an den
Kai an dem die Wilhelmina anlegen ſollte und
wartete die Ankunft des Schiffes ab Es kam pünktlich
und der Kapitän hatte nichts Aufregendes zu berichten
Termeeren wohnte zwei Stunden lang dem Löſchen der
Ladung bei dann kehrte er ins Kontor zurück und erle
digte die wichtigſten Arbeiten Gegen vier war er wieder
am Hafen denn um ſieben ſollte ein anderes Schiff ſeiner
Reederei die Bataviag in See ſtechen Sie kam von
Sumatra und fuhr nach Schweden weiter

Der Reeder kümmerte ſich diesmal um alles was mit
der bevorſtehenden Abfahrt des Schiffes zuſammenhinag
ſelbſt Seit zwei Tagen nahm die Batavia Ladung
an Bord in den letzten Stunden ſollte der Reſt ver
frachtet werden Die Arbeiten nahmen ohne Störungen
ihren gewöhnlichen Verlauf

Kurz vor ſieben wollte Termeeren das Schiff ver
laſſen Er beſprach ſich noch kurz mit dem Kapitän in
deſſen Kajüte als ſie auf dem Achterdeck Lärm hörten

EEHnrrnnttiiiiinnErkenntnis
Von Jürgen Hahn Butry

Wenn auch die Monde sich so ründeten
Daß sie das Ende dieses Krieges kündeten
Wär dann der Kampf vorbei
Und freut ich mich der Hoffnung schmalen Stegs
Wer sagte mir ob denn das Ziel des Wegs
Der Friede stiller Tage sei

Wie wenig Sinn hat s doch daran zu denken
Und weiser ist s sich selber zu verschenken
Aus eignem Willen an die Zeit
So klein das Ich im großen Weltgeschehn
Wird es in jedem Opfer doch bestehn
Als Baustein der Unendlichkeit

Sie ſahen durch das Fenſter wie einer der malaiiſchen
Matroſen ſich mit dem Schiffsaffen zankte Die Meerkatze
ſaß auf einer Sproſſe am Maſt und fauchte den Matroſen
an der ſie offenbar geneckt hatte Der Malaie ſchnitt ihr
drohende Geſichter ſchnallte heimlich ſeinen Gürtel ab
und holte plötzlich aus um ihr einen Schlag damit zu
verſetzen Aber er traf nur den Maſt Jm ſelben
Augenblick aber biß ihn der Affe in die Hand Da
vackte den Malaien die Wut Er ſchwang ſich auf den
Maſt der Affe kletterte hoch er ſtieg ihm ſelbſt mit der
Geſchwindigkeit eines Affen nach

Das alles hatte ſich in Sekunden abgeſpielt Ein
Obermagt der gerade vorbeikam rief dem Malaien zu
den Affen in Ruhe zu laſſen und ſofort herunterzukommen

Der Reeder und der Kapitän ſahen dem Schauſpiel zu
legten ihm aber noch keine beſondere Bedeutung bei

Der Malaie kümmerte ſich nicht im geringſten um den
des Obermaats ſondern kletterte hinter dem

Affen her und als die Sproſſen aufhörten rutſchte er mit
Armen und Beinen weiter hoch bis er den Affen erreicht

Der Obermaat ſchrie vergeblich auf den Malaien ein

en durch die Luft ſo
Meter von der Schiffswand entfernt ins

nſaſſen den Vorfall ſchon
eſpannt beobachtet hatten und ihn ſchnell aus dem
aſſer fiſchten

er Reeder und der Kapitän eilten jetzt auf das Deck
on angelegt und Ma

eugen des Auftritts geweſen waren
Affen in fang Der Malaie kletterte

aſt hinunter Jetzt ſprang er als er
u

w a n zu edeen Ate an warf ihn dadurch zu Boden und zückte

Der Reeder und Kapitän liefen ihm zu Hilfe Da
algie den Obermaat los und ſtürzte gegen

ner än der ſich mit ſolchen
ron

verletzte den Kapitän am Oberarm Der Reeder der
mehr überraſcht geweſen war vackte jetzt auch zu und
entwand dem Malaien das Meſſer Da dieſer im Augen
blick erledigt ſchien wandte er ſich dem Kapitän zu um
ihm zu helfen ſeinen Rock auszuziehen durch deſſen
Aermel ſchon das Blut drang Schon aber hatte der
Malaie ſich wieder aufgerichtet er kümmerte ſich jedoch
37 mehr um die beiden ſondern rannte wutſchnaubend
avon
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Die Heerensgracht in Amsterdam

Haben Sie ſeine Augen geſehen fragte der Kapitän
Wiſſen Sie was das bedeutete Er hatte einen ganz

irren Blick antwortete der Reeder aufgeregt
Amok ſagte der Kapitän Manchmal bricht das bei

den Kerlen durch plötzlich durch einen ganz harmloſen
Anlaß Der tobt jetzt weiter Wir müſſen ihm nach Ein
Glück nur ohne Meſſer wird er nicht viel anrichten
können

So ſchnell ſich dieſe Vorgänge auch ereiganet hatten
war doch ſchon das ganze Schiff alarmiert von der Kunde
daß ein Malaie Amok lief Ueberall verſuchte man ihn
aufzuhalten und zu bändigen aber er überrannte mit
Fauſthieben in ſeiner durch die Wut geſteigerten Kraft

Zuſammenhang geleſen ein Sprichwort

Geb nicht weiter krächzte Puck der Rabe der auf
dem Weidenſtumpf ſaß ſonſt gerätſt du in den Sumpf
und verſinkſt elendiglich Was liegt daran erwiderte
das alte Kriegspferd der Tod iſt das beſte für mich
Mein Herr der Ritter Archibald hat mich verſtoßen
Ich tauge nichts mehr und freſſe nur unnötig ſeinen
Hafer

Es ließ den Kopf tief ſinken und aus ſeinen Augen
rann das Waſſer Komm mit mir ich will dir helfen
ſprach der Rabe Du haſt mich früher aus deiner
Krippe freſſen laſſen und eine Liebe iſt der anderen wert
Hältſt du es denn für möglich mir zu helfen meinte

das Pferd Für möglich Gewiß iſt es Der König
hält nämlich wieder ſeinen Gerichtstag für jedermann ab
Ich habe heute morgen geſehen daß die große Glocke
vor ſeinem Palaſt hängt Wer daran läutet dem wird
Recht Gleichviel wer es iſt er muß vor des Königs
Richterſtuhl geführt werden Dorthin wollen wir gehen
Aber ich kann doch gar nicht mit den Menſchen ſprechen

wendete das Pferd ein Das brauchſt du auch nicht
verſetzte der Rabe ich tue es für dich Jch habe von
den Menſchen die Sprache gelernt und deine Sache will
ich ſchon richtig vertreten

Das Pferd war es zufrieden und ſie machten ſich auf
den Weg Noch ehe die Sonne im Mittag ſtand kamen
ſie vor den Palaſt des Königs Das Pferd ſah die große
Glocke an deren Klöppel ein Lederriemen nach unten hing

Soll ich den Riemen zwiſchen meine Zähne nehmen
und die Glocke läuten fragte das Pferd Ja tu es
ſagte der Rabe ich ſetze mich derweilen auf das Fenſter
geſims und ſobald das Portal geöffnet wird fliege ich
in den Palaſt hinein

Das Pferd läutete Alsbald wurde das Portal weit
geöffnet ein königlicher Herold trat heraus aber weil
er nur das alte Pferd ſah und ſonſt niemand drehte er
ſich wieder um und ging in den Gerichtsſaal zurück
Du kommſt allein forſchte der König Majeſtät es

iſt niemand draußen antwortete der Herold Im ſelben
Augenblick flog der Rabe auf die Bank des Anklägers
und krächzte ſo laut er konnte Glaub ihm nicht König
Es iſt wohl jemand draußen Mein Freund das alte
Kriegspferd Wenn es ſo iſt befahl der König dann
führe man es zu mir herein

Als das alte Kriegspferd vor dem König ſtand und
der König die Narben ſah die es im Kriege davon
getragen hatte ſtieg er von ſeinem Thron herunter trat
zu ihm hin und klopfte ihm auf den dürren Hals Dich
kenne ich doch ſagte er warſt du nicht ehedem das
Streitroß des Ritters Archibald So iſt es Majfeſtät
antwortete der Rabe an des Pferdes Statt und ſetzte ſich

Sprichwort nach Punkten
1 Bulsa 4 Kartoffelſal 7 bsbraten2 Pan ffel 5 Tür 8 Abſ er3 Kin eir 6 Son ſchein 9 Nagelſch e

Die Füllbuchſtaben der vorſtehenden Wörter nennen im

Vilderrätſel

Beſuchskarte

ſtreckte er die Fauſt sie ſackte zuſammen ver 5 Meſtr ſt Wad

r

e

e

S

E lNach werchem Kordſeebad beabſichtigte er zu fahren

alle die ſich ihm in den Weg ſtellten Nun drang er in
die Laderäume ein und ließ ſeinen Zorn an den Waren
aus Weiß der Himmel was für Unbeil er noch ange
richtet hätte wenn ihn nicht einer der Matroſen der
lange in der weſtamerikaniſchen Steppe unter Cowbovs
gelebt hatte mit einem Seil aufgelauert hätte Als der
Raſende an ihm vorbeirannte warf er ihm das Seil wie
ein Laſſo nach Der Wurf glückte der Malaie fiel von
der Schlinge eingefangen zu Boden und da er nicht mehr

ee
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Scherl Bilderdienst

um ſich ſchlagen konnte 10ar es dann den anderen ein
leichtes ihn zu feſſeln und abzuführen

Eine halbe Stunde nach der angeſetzten Zeit konnte
die Batavia die Anker lichten und ihre Fahrt antreten

Termeeren ging anſchließend nach Hauſe Frau
Flincks kam ihm ſchon auf der Treppe entgegen

Die Uhr geht wieder ſagte ſie Gott ſei Dank ſie
geht wieder Aber denken Sie der Uhrmacher war den
ganzen Tag hier und hat daran gearbeitet und erſt

und erſt ſo gegen halb acht hat er ſie wieder in
Gang gebracht ich weiß nickte der Reeder Erſt gegen
halb acht da war die Gefahr vorüber

Das alte Krieqspferd Ein Märchen von Ernst Dechent
dabei auf die linke Schulter des Königs nahe bei ſeinem
Ohr aber weil es nun alt iſt und zu nichts mehr taugt
gönnt ihm der Ritter den Hafer nicht und hat es davon
gejagt

Des Königs Zornader ſchwoll bei dieſen Worten des
Raben gewaltig an Seine Miene ward ſo finſter daß
alle Mannen erbleichten Man bringe mir ſofort den
Ritter Archibald zur Stelle befahl er

Es währte nicht lange da trat Ritter Archibald ein
Er war ein alter Mann mit hartem liebeleerem Geſicht

Mein König ſprach er du haſt mich vor deinen Rich
terſtuhl gefordert Weſſen werde ich angeklagt Der
König wies auf das alte Kriegspferd und ſagte Hier
ſteht dein Ankläger Dieſe grindige Mähre entgeg
nete hohnlachend der Ritter Sie gehört auf den
Schindanger

Der König ſprach eine lange Zeit nichts Es wurde
ſo ſtill im Saal daß man faſt die Sonnenſtäubchen in
der Luft auf und niedertanzen hörte Wenn du dieſer
Meinung biſt Ritter Archibald nahm der König das
Wort dann muß ich dir ſagen daß auch du auf den
Schindanger gehörſt Herr brauſte der Ritter auf
in zwanzig Schlachten habe ich für dein Königreich Blut

und Leben eingeſetzt Soll das der Lohn meiner Taten
ſein Deinen Lohn empfingſt du zu deiner Zeit er
widerte der König genau ſo wie dein Pferd zu ſeiner
Zeit den Hafer empfing Wurden dir nicht drei herrliche
Lehen zuteil Aber nun biſt du alt und elend und für
mich ſo wenig nutz wie dein Pferd noch für dich nutz iſt
Darum will ich mit dir verfahren wie du mit deinem
Pferd verfahren biſt Denn das verlangt meine könig
liche Gerechtigkeit Und treuer als dieſes Pferd dir in
zwanzig Schlachten gedient hat kannſt du mir auch nicht
gedient haben Doch da du die ſtumme Kreatur nicht
ehrſt will ich von dieſer Stunde an auch dich nicht mehr
ehren Noch heute ſollſt du als Bettler ins Elend ge
ſtoßen werden

Da wankten dem Ritter die Kniee Er warf ſich dem
König zu Füßen und flehte um Gnade Herr jam
merte er verzeihe mir ich ſehe ein wie ſehr ich gefehlt
habe Doch von nun an ſoll es anders werden Jch
gelobe dir daß ich dieſes Pferd das mein Kamerad in
Not und Gefahr war ſo achten und ehren werde wie
ich wünſche von dir geachtet und geehrt zu werden

Da kehrte das Wohlwollen in des Königs Geſichtzurück Er hob den Flehenden auf und beließ ihn im
Beſitz ſeiner Lehen Das alte Kriegspferd aber hatte
bis an das Ende ſeiner Tage einen guten und warmen
Stall und Hafer die Fülle und Puck der Rabe durfte
aus ſeiner Krippe freſſen ſo oft er Luſt danach hatte

lin Pätvelreunde
Silbenrätſel

ba ber berg bie der el er er es ge gott hu i ke la leut lieb man
mei mo nant ne nürn o re ref ſa ſig ſtet tel tin trau up weih

Aus obigen 34 Silben ſind 12 Wörter zu bilden deren
Anfangs und Endbuchſtaben beide von oben nach unten ge
leſen ein Sprichwort nennen ſt gleich ein Buchſtabe 1 Tier
körperteil 2 ſchwediſche Univerſitätsſtadt 3 Schmetterling
4 Männername 5 ſaure Flüſſigkeit 6 Erzählungsart
7 Offiziersrang 8 Kunſtſtil 9 Jnſel im Mittelländiſchen
Meer 10 Stadt in Bavern 11 Frauenname 12 deutſche
Hafenſtadt
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Auflöſungen der Rätſel aus Nr 159
Wabenrätſel 1 Tomate 2 Rakete 3 Natter A fettig5 Regent 6 Ganges 7 Virgil 8 Neſſel 9 Neiße ſettia

Gleicher Klang Wahl Qual Tal Strahl
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Ein Regiment rastet
Von Willi Fehso

Als ſich die Schweden bald nach der Niederlage von
Fehrbellin den ſiegreichen Brandenburgern durch raſche
Flucht entzogen geſchah es daß ein Reiterregiment für
einige Stunden vor einem märkiſchen Dorf raſten mußte
um hier auftragsgemäß die langfam nachrückenden Haupt
truppen abzuwarten

Das Regiment ſtand unter dem Befebl von Jochen
Hennigs dem der Große Kurfürſt auf dem Schlachtfeld
für ſeine Tapferkeit das Obriſtleutnantspatent und den
Adel verliehen hatte Hennigs von Treffenfeld wie erfortan hieß ſtammte aus Klinke in der Altmark und ſein
e breites Geſicht verleugnete auch dieſe Herkunft
nicht

Seine grauen Bauernaugen hatten bei dem Ritt oft
mals ſchmerzlich auf den Feldern geruht auf denen das
reife Korn zu Garben gebunden und in Stiegen auf
geſtellt der Einfuhr harrte Die ſengende Glut der
Sonne drohte es auszudorren und die Bauern um
den Lohn ihrer Arbeit zu bringen denn die Schweden
hatten ihnen bei ihrem Rückzug alles Vieh geraubt und
nun mühten ſie ſich vergebens die Ernte in kleinen Laſten
z dem Rücken oder auf Karren in die Scheunen zu

ringenNachdem der Obriſtleutnant alle Anordnungen ge
troffen hatte die notwendig waren und die nur einen
kleinen Teil ſeiner Leute beſchäftigten befahl er den Offi
zieren ſich mit den übrigen Mannſchaften in einem Halb
kreis zu verſammeln Dann verhandelte er kurz mit den
Schulzen und Dorfälteſten die er aus den nächſten
Dörfern zu ſich entboten hatte und trat an ihrer Seite
vor ſeine Soldaten hin

Kameraden ſagte Hennigs von Treffenfeld ich
weiß daß ihr lange nicht aus den Sätteln gekommen ſeid
und die Raſt wohl verdient habt Dennoch bitte ich euch
darauf zu verzichten damit dieſen Bauern geholfen wer
den kannMit Permiſſion Herr Obriſtleutnant warf ein
junger Rittmeiſter ein Graf von C ein indem er
hochmütig und dbweiſend die Brauen emporzog und Hen
nigs bäuerliche Suite muſterte ſollen wir den Bauer
bei der Ernte helfen

Eben dies entgegnete Hennigs von Treffenfeld un h
ſeine Stimme bebte ein wenig während ſein Blick zu d in
weiten Aeckern hinüberwanderte und ſich verſchleierte à is
ſähe er dort in einem plötzlichen Aufblitzen der Ewigkeit
einen endloſen grauen Zug von Bauern unter denen ſich
auch ſeine Vorfahren befanden über das Land ſchre ten
das in der Ferne hinter Erlengeſtrüpp und hohen Kie fern
mit dem blauen Horizont zuſammerifloß Jch bin eineb
Bauern Sohn ſetzte er leiſer hinzu ihr wißt das und
mich dünkt daß niemand für die Mühſal eines bäuerlichen
Lebens zu gut manche aber zu ſchlecht dafür ſind

Und indem er nun ſeine Augen ſcharf auf das hoch
mütige Geſicht des jungen Grafen richtete der beſchämt
den Blick niederſchlug fuhr er fort Die Ernte mit derSichel iſt nicht weniger wert als die mit dem Schwert
und ein Mann muß beides bergen wenn es das Schick
ſal ſo will Jch befehle hier nicht Kameraden obgleich
ich es könnte Aber was mich angeht ſo verzichte ich auf
die Raſt und helfe den Bauern

Mit dieſen Worten nickte er den Schulzen und Dorf
älteſten an ſeiner Seite zu entledigte ſich ſeines gold
betreßten Uniformrocks und führte in Hemdsärmeln ſein
Pferd das wie alle andern des Regiments von ſchwerer
Zucht ſtammte und bäuerliche Arbeit wohl gewohnt war
zu einem der verlaſſenen Ackerwagen hinüber

Das Beiſpiel das der Obriſtleutnant damit gab ent
flammte die Herzen ſeiner Soldaten Wenn er bei do
Ernte half wollte niemand zurückſtehen

Nach einem genauen Plan wurde dann gemeinſast
mit den Dorfſchulzen die Arbeit verteilt und bald xollten
die breiten Leiterwagen mit dem goldenen Segen des
Felder in die Scheunen wo ſie von den Soldaten uw
Bauern Schulter an Schulter auf die Böden und Tennet
entladen wurden Und als ſich nach einigen Stunden des
heiße Sommertag neigte und die erſten Vorhuten de
nachrückenden Heeres eintrafen ſtanden die Reiter ſchon
wieder mit fröhlich erhitzten Geſichtern bei ihren Gäulen,
Sie verzehrten was ihnen die Bauern in ihrem Glüd
geſchenkt hatten oder ſangen wie nach dem Sieg von
Fehrbellin

Die üble Nachrede
Von J0 Hanns Rösler

Der gute Wille eines Nachbarn kann keine Brücke zum
boshaften Nachbarn bauen wenn die Brücke jenſeits im
Moraſt der Niedertracht verſinkt So ging es auch dem
alten Künzelmann der einen neuen Nachbarn bekommen
hatte der ohne jeden Anlaß Künzelmann in derübelſten Weiſe verleumdete und Gerüchte über ihn aus
ſtreute die jeder wahren Grundlage entbehrten Künzel
mann ein Freund der Eintracht verſuchte zunächſt durch
Stillſchweigen ſpäter durch eine offene Ausſprache dieſe
einſeitige Feindſchaft zu entwaffnen Es gelang ihm
nicht und als ſein Nachbar eines Tages wieder ver
breitete Künzelmann hätte dieſes getan und jenes ge
äußert und man dies Künzelmann empört hinterbrachte
blieb dem Verleumdeten keine andere Wahl als die Hilfe
des Gerichtes anzurufen Jetzt endlich in die Enge ge
trieben bekannte der Verleumder ſein Unrecht Die offene
Tür des Gefängniſſes ſchien ihm zu nahbe als daß er
nicht lieber zu Bitten und Betteln ſeine Zuflucht ge
nommen hätte

Ich werde es beſtimmt nicht wieder tun verſprach
er ich nehme alles zurück was ich über Sie erzählt habe
Sind Sie damit zufrieden Ziehen Sie dann die Anzeige
zurück Künzelmann ſah den Anderen ernſt an Jch
habe keinen Grund meinen Nachbarn in ein Unglück zu
ſtürzen erwiderte er jedoch verlangt jede böſe Tat ihre
Sühne Ich bin gern zu allem bereit Künzelmann
erhob ſich ging in den Stall und kam mit einem geſchlach
teten Hahn zurück Er überreichte ihn dem Nachbarn
Tragt dieſen Hahn in euer Haus das hundert Schritt

von den meinen ſteht ſagte er dann kommt langſam
wieder zu mir zurück und rupft den Hahn unterwegs eine
Feder nach rechts und eine nach links werfend Dies iſt
der erſte Teil eurer Sühne Der Nachbar tat wie ihm
geheißen Und als er wieder vor Künzelmann ſtand und
ihm den gerupften Hahn überreichte fragte er Und der
zweite Teil meiner Buße Künzelmann antwortete
Geht jetzt den Weg in euer Haus zurück und ſammelt

alle Federn wieder ein Dann betrachte ich die Verleum
dungen als zurückgenommen und ziehe meine Klage
zurück

Der Nachbar ſtammelte verwirrt Jch kann doch die
Federn unmöglich wieder ſammeln ſtreute ſie wahl
los aus warf eine hierhin und eine dorthin inzwiſchen
hat der Wind ſie längſt in alle Himmelsrichtungen ge
tragen Wie könnte ich ſie je alle wieder einfangen
Künzelmann nickte ernſt Dies wollte ich nur hören
Genau ſo iſt es mit der üblen Nachrede und den Ver
leumdungen Einmal ausgeſtreut laufen ſie durch alle
Linde wir wiſſen nicht wohin Wie kann man ſie alſo

einfach wieder zurücknehmen

Aectere Sckee
Frau Kulicke im Theater

Die Nachbarin zu Frau Kulicke Nun Frau Kulickhaben Sie ſich gut unterhalten im Theater e
Frau Kulicke gelangweilt Wann ſollte ich denn

Etwa während der Vorſtellung Oder während der
15 Minuten Pauſe

Tiefenwirkung
Puſchel war Treiber auf der Jagd und kam miheim Nun Puſchel du ſcheinſt das Pulver mit

erfunden zu haben
Aber empfunden habe ich es

Dunhels 6 Die Wahl
uſchels haben ein Wleinkind Das i ider Nacht Nachbarn beihwerten ſich ichreit oftmals in

Da fing Frau Puſchel laut und vernehmlis an zu
ſingen wenn das Kind ſchrie Klopft der Nachbar dieWand und ruft Laſſen wir es doch lieber beim alten
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